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Wie schon in den vergangenen Jahren beginnt die  Wiifelder Fasnacht mit dem grossen Umzug, der am Samstag, 

den 16. Februar um 13 Uhr an der Thomas-Bornhauser-Strasse startet. Lesen Sie mehr darüber auf Seite 14

  

Samstag, 16. Februar 2019
13.00 – 14.00 Uhr Fasnachtsumzug Thomas Bornhauser 
 Besammlung 12.30 Uhr Schulhausplatz

 Umzugsroute:  Thomas Bornhauserstrasse – Rathausstrasse – Frauenfelderstrasse – 
Bahnhofstrasse – Pestalozzistrasse – Marktplatz

14.00 – 16.00 Uhr  Kindermaskenball  Turnhalle Pestalozzi
 Mit Maskenprämierung und Animation

14.00 – 19.00 Uhr Gugge Warm-up  Thurgauerhof/Marktplatz
 Barbetrieb (Open End) 

Sonntag, 17. Februar 2019  
10.00 Uhr Guggegottesdienst
 in der kath. Kirche
 anschliessend Apéro

Wir freuen uns über alle, die verkleidet teilnehmen!

Veranstalter: weinfelderfasnacht.ch, crashband.ch

Fasnächtliches Weinfelden
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«Stadtgeflüster»

Erstmals wählen wir ein 
„Stadtparlament“. Auch wenn 
die Bezeichnung „Stadt“ zu 
Hochmut verleiten könnte, 
wird die FDP mit 15 engagier-
ten und interessierten Persön-
lichkeiten zu den Wahlen an-
treten. Wir sind stolz, dass sich 
unsere Kandidaten/Innen mit 
Weinfelden identifizieren, sie 
Verantwortung tragen und auf 
eine nachhaltige Entwicklung 
unserer Stadt unter Bewah-
rung des dörflichen Charmes 
sowie einer Förderung der ge-
lebten Gemeinschaft bedacht 
sind. Das wertvolle Vereinsle-
ben sowie das von zahlreichen 
Ehrenamtlichen erbrachte En-
gagement soll gewürdigt und 
unterstützt werden. 
Der Name „Stadt“ soll aber 
nicht dazu verpflichten, mit 
Steuergeldern überteuerte, in 
keinem Verhältnis zum Nut-
zen stehende Investitionen – 
wie es zum Beispiel beim jetzi-
gen Ortsbuskonzept der Fall 
ist - zu tätigen, nur um dem 
Titel „Stadt“ gerecht zu wer-
den. Der massvolle Umgang 
mit Steuergeldern liegt uns am 
Herzen und hierfür setzen wir 
uns ein. 

Die EVP Weinfelden ist mit 
zwei Parlamentarierinnen im 
Stadtparlament Weinfelden 
vertreten.  Grundsätzlich 
möchten wir als EVP- Parla-
mentarierinnen die Verant-
wortungsträger in der Politik 
im Handeln konstruktiv un-
terstützen.
Das Anliegen, ein Ortsbus für 
Weinfelden, wurde von der 
EVP politisch injiziert. Es 
braucht hier einen mutigen 
Schritt, eine Investition Rich-
tung Umsetzung zu machen. 
Der Politwille für diese Inves-
tition ist nicht überparteilich 
erkennbar. Der Gemeinderat 
hat sich die Machtbarkeits-
prüfung als Legislaturziel fest-
gelegt. Dennoch ist ihrerseits 
eher eine ablehnende Haltung 
erkennbar. Schlussendlich 
wird die kommende Volksab-
stimmung Klarheit geben.
Wir sind daran interessiert, 
dass gute Rahmenbedingun-
gen geschaffen werden für die 
Gemeindefunktion. Auch da 
möchten wir die Interessen 
der Bevölkerung wahrneh-
men (gute Nutzung der Bau-
zonenflächen, Anbindung an 
ÖV).

Weinfelden geht mit Schwung und 
Selbstvertrauen ins Neue Jahr. Als 
Stadt wird Weinfelden erst recht ein 
attraktiver Wohn- und Arbeitsort 
sein. Vielfältige Arbeitsplätze, Aus-
bildungsstätten und Einkaufsmög-
lichkeiten machen unsere Stadt le-
benswert. Verschiedenste Veran- 
staltungen kultureller und sportli-
cher Art, Messen, Märkte, Ausstel-
lungen, Wyfelder Fritig und Markt-
platzaktionen bringen die Einwohner 
miteinander ins Gespräch. Als Ver-
kehrsknotenpunkt spielt Weinfelden 
eine wichtige Rolle und die Gestal-
tung der Bahnhofumgebung ist in 
vollem Gang. Noch in diesem Jahr 
soll über die Einführung eines Orts-
busses abgestimmt werden und es 
stehen grosse Bauvorhaben an. 

Erstmals wählen wir den Stadtpräsi-
denten, die Stadträtinnen und Stadt-
räte und die Stadtparlamentarier. 
Die CVP freut sich, mit Veronica Bie-
ler-Hotz und Valentin Hasler im Feb-
ruar zwei engagierte Stadtratsmit-
glieder bestätigen zu können. Mit 
motivierten Kandidierenden, die 
sich mit grossem Engagement für un-
sere Stadt einsetzen werden, treten 
wir im März „für die starke Mitte“ zu 
den Parlamentswahlen an. 

Das zentrale Anliegen der EDU 
ist vorerst, den Sitz im Parlament 
zu verteidigen, um sich aktiv in 
der Gemeinde Weinfelden ein-
bringen zu können. Wir schätzen 
den respektvollen Umgang und 
die gegenseitige Wertschätzung 
unter den Parteien. Dies gilt es 
zu bewahren oder aktiv zu su-
chen, wo persönliche Interessen 
ins Zentrum rücken und nicht 
mehr das gemeinsame Wohl 
gesucht wird. 
Die neue Gemeindeordnung 
lässt es zu, dass auch in der 
„Stadt Weinfelden“ das Parla-
ment einen tragenden Einfluss 
hat. 
Unser Parlamentarier Lukas 
Madörin hat sich stark für den 
„Wyfelder Fritig“ engagiert und 
wird dies weiterhin tun. Diese 
Aktion bringt Gewerbe, Detail-
listen und Gastronomen einan-
der näher. 
Damit das Zentrum lebendig 
bleibt, braucht es ein gut funk-
tionierendes Zusammenspiel 
zwischen der Stadt, den Laden-
besitzern und Ladenbetreibern. 
Es soll in der Politik auch „Ma-
cher“ geben, die Zeit und Geld 
investieren, um etwas zu bewir-
ken und positiv zu gestalten. 

Michèle Strähl, 
Präsidentin FDP Weinfelden

Roger Stieger, 
Co-Präsident EVP Weinfelden

Annelise Schifferle, 
Präsidentin CVP Weinfelden

Hans Eisenhut, 
Präsident EDU Weinfelden

Was uns bewegt
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Im Juni wird Weinfelden zur 
Stadt. Jung&aktiv freut sich 
auf diesen Wandel. Die Grup-
pierung von jungen Weinfel-
dern und Weinfelderinnen ist 
schon lange dafür engagiert, 
das Stadtleben zu prägen. Ein 
zentrales Anliegen ist der Orts-
bus. Ein Ortsbus ist für Wein-
felden notwendig, damit das 
Zentrum für alle erreichbar ist. 
Zudem hat sich jung&aktiv da-
für eingesetzt, dass in Weinfel-
den auf mehreren Infoscreens 
ersichtlich ist, was läuft. 

Ebenfalls möchte sich jung&ak-
tiv dafür einsetzen, dass die 
Verkehrsführung in Weinfel-
den neu gedacht wird. Wir plä-
dieren für eine mutige Hal-
tung. Das Zentrum soll ein Ort 
sein, wo das Stadtleben genos-
sen wird. Viel Durchgangsver-
kehr beschränkt diese Möglich-
keit stark. 

Wir Grünen setzen uns für ein 
Weinfelden für alle ein und 
schlagen folgende Verbesse-
rungen vor: 
Eine Begegnungszone vor dem 
Bahnhof von Musikschule bis 
Kantonalbank schafft einen 
einfachen Zugang zur Innen-
stadt. Aufgrund der guten Er-
fahrungen an den Wyfelder 
Fritig wird im Zentrum dauer-
haft eine Begegnungszone 
eingeführt. Auf den städti-
schen Grundstücken der 
Bankstrasse sollen gemein-
schaftliche, preisgünstige 
Wohnungen erbaut werden, 
um das Zentrum zu beleben. 
Keine Stadt ohne einen Stadt-
bus! Mit kleinen, leisen, 
CO2-freien Elektrobussen be-
wegen sich auch gehbehinder-
te und ältere Menschen prob-
lemlos in der Stadt. Die 
technischen Betriebe Weinfel-
den bauen dafür die Ladesta-
tionen und liefern den 
Thurgauer Naturstrom. 

Mit engagierten Personen aller 
Bevölkerungsschichten möch-
ten wir bei den Stadtparla-
mentswahlen im März den 
dritten Sitz gewinnen. 

Im Jahr 2019 werden wir Mitte 
Jahr offiziell Stadtbewohner. 
Und hat sich was verändert? 
Zumindest politisch bis jetzt 
noch nicht viel. Ich hoffe auch, 
dass sich das gute politische 
Klima und der manchmal har-
te, aber immer faire Kampf un-
ter den verschiedenen Parteien 
auch als Stadt bestehen bleibt. 
Wir von der SVP werden unse-
ren Kernthemen treu bleiben. 
Nämlich sich für eine lebens-
werte Stadt mit nachhaltiger 
Entwicklung, mit guten Bedin-
gungen für das aktive Gewer-
be, den gesunden Detailhandel 
und ein breites Vereinsleben 
einsetzen. Natürlich werden 
wir auch weiterhin für einen 
massvollen Einsatz der finanzi-
ellen Ressourcen kämpfen und 
der Steuerlast Acht geben, sei 
dies bei der Politischen, wie 
auch der Schulgemeinde. 
Als SVP Präsident freut es mich 
deshalb, dass wir mit starken 
Persönlichkeiten aus allen Al-
tersschichten zur kommenden 
Parlamentswahl antreten dür-
fen. So bin ich sicher, auch zu-
künftig unsere politischen An-
liegen erfolgreich weiterver- 
folgen zu können.

Das erste Quartal im Jahr 2019 steht 
ganz im Zeichen der anstehenden 
Wahlen und dem Wahlkampf. Mit 
Ursi Senn-Bieri stellen wir für die 
Wahl des Stadtrats am 10. Februar 
2019 eine bisherige, die in sich den 
vergangenen beiden Leglislaturperi-
oden einen beachtlichen Leistungs-
ausweis erarbeiten konnte. Darauf 
folgt am 31. März 2019 die Wahl für 
das Stadtparlament. Nebst denn drei 
bisherigen Kandidaten (Fritz Streuli, 
Adrian Caramaschi und Claudia 
Bieg) dürfen wir den Wählern eine 
vielfältige und spannende Liste prä-
sentieren. 

Inhaltlich widmet sich die SP Wein-
felden 2019 prioritär dem Thema 
gemeinnütziger Wohnraum, ein ers-
ter Anlass dazu fand bereits am 16. 
Januar statt. Weiterhin setzen wir 
uns auch im neuen Jahr für bezahl-
bare, familienergänzende Betreu-
ungsangebote ein, um Familien mehr 
zu entlasten und den verschieden 
gelebten Familienmodellen gerech-
ter werden zu können. Natürlich 
werden wir Ihnen auch in diesem 
Jahr ein spannendes Jahrespro-
gramm, mit verschiedenen öffentli-
chen Anlässen präsentieren. Wir 
danken Ihnen für ihre geschätzte 
Unterstützung.

Petra Merz, 
Präsidentin jung & aktiv 
Weinfelden 

Martin Müller, 
Präsidium der Grünen Weinfelden

Manuel Strupler, 
Präsident SVP Weinfelden

Kenny Greber, 
Vorstandsmitglied SP Weinfelden 

Ab Juni 2019 wird Weinfelden offiziell zur Stadt. Somit wählen die Weinfelderinnen und Weinfelder im Februar und März erstmals ihren Stadtpräsi-
denten, den Stadtrat und das neue Stadtparlament. 
Ob der Wandel zur Stadt grosse Veränderungen mit sich bringen wird, wird eifrig diskutiert. Wir haben bei den Parteipräsidentinnen und -präsi-
denten der Weinfelder Ortsparteien nachgefragt, womit sie sich im neuen Jahr beschäftigen und welche Schwerpunkte sie setzen. Die genannten 
Themen sind spannend und vielfältig; am Thema Ortsbus scheiden sich die Geister. Eva Dal Dosso

Was uns bewegt
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IN WEINFELDEN: REPARATURWERKSTATT
-	 Spezialisiert	auf	Kaffeemaschinen	vom	Siebträger	über	Kaffeevollautomat
-	 Service	/	Reparaturen	/	Instandstellung
-	 Wartung	Reinigung	/	Entkalkung	an	Ihrer	Kaffeemaschine
-	 Auf	Wunsch	Abhol-	und	Lieferservice
-	 Gratis	Leihgerät	während	der	Reparaturzeit
-	 Falls	gewünscht	Kostenvoranschlag	für	Reparatur

Frauenfelderstr. 2 | 8570 Weinfelden | Tel. 071 622 85 88 | www.iseli-albrecht.ch

 
zu verkaufen 

1-10Ster Tannenholz grün oder dürr, ab-
geholt oder geliefert Tel: 071 651 11 28 
bitte Tel. 7.00 - 8.30 Uhr 

 
Bekanntschaften 

Ich männlich 70J. suche Frau zum Rei-
sen usw. Englisch-Kenntnisse erwünscht, 
65-75J. Natel: 077 486 23 75 

 
Diverses 

Mobile Fusspflege - bequem bei Ihnen 
Zuhause. www.fusspflege-frei.ch 
Tel: 079 758 81 54, Bürglen 

 
zu vermieten 

60-80m2 Büro/Praxis zu vermieten 
Weinfelden. Siehe Newhome 
Tel: 079 407 46 04 

 

Von der Werbetafel bis zur 
Autobeschriftung...

die Gestaltungsprofis.

Viel günstiger als Sie denken - WIR-Anteile willkommen.
Offertanfragen auf: info@mediathur.ch - 071 626 17 18

Lokale Informationen 
im gern gelesenen Weinfelder Anzeiger
beleben unseren Lebensraum . 

Wissen war, was ,wo und wann anbietet!
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Lerne Angeln - 
SANA Fischerkurs Weinfelden

Der Fischerverein Weinfelden führ ein 
Jahr in Folge einen SANA Kurs durch.
Mit der SANA Prüfung kann man in der 
ganzen Schweiz Patente zum Angeln 
lösen.
Die Prüfung wird am 16. März 2019 
durchgeführt und beginnt um 08:00
Das Kursort ist die HGC Baumaterialien 
Walkestrasse 50, 8570 Weinfelden
Kursleitung: Daniel Marti, Michael Guhl
Weitere Informationen auf 
www.fvweinfelden.ch
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Auf vielseitigen Wunsch der Bevölke-
rung publizieren wir die aktuellen, uns 
zugänglichen Gemeindemitteilungen 
auf dieser Seite. Ohne Gewähr auf 
Vollständigkeit. 
Offizielles Mitteilungsblatt der 
Gemeinde Weinfelden ist die 
Thurgauer Zeitung

Aus der Gemeinde Weinfelden

Wahlen
Stadtratswahlen vom 10. Februar 2019
Am Sonntag, 10. Februar 2019 wählen die 
Weinfelderinnen und Weinfelder die Mitglie-
der der Exekutive. Ein allfälliger zweiter 
Wahlgang findet am 31. März 2019 statt.

Die offizielle Namenliste lautet wie folgt:
Stadtpräsident/in: Max Vögeli, (FDP), bisher
Stadtrat (6 Sitze):
Veronica Bieler-Hotz (CVP), bisher
Thomas Bornhauser (FDP), bisher
Hans Eschenmoser (SVP), bisher
Valentin Hasler (CVP), bisher
Ursi Senn-Bieri (SP), bisher
Daniel Engeli (SVP)
Es können auch Personen gewählt werden, 
die nicht auf den Namenslisten aufgeführt 
sind. Stadtparlament wird am 31. März 2019 
gewählt Die Wahl der 30 Mitglieder des 
Weinfelder Stadtparlaments erfolgt am 31. 
März 2019.

Aktuell
Mitnight Fun auch im 2019
Offene Turnhalle an Samstagabenden
Am Samstagabend 5. Januar 2019 startete 
die Mitnight Fun-Saison 2019 in der alten 
Thomas Bornhauser-Turnhalle.
Das Sport- und Integrationsprojekt bietet 
den Jugendlichen am Wochenende zur Aus-
gangszeit ein sportliches, niederschwellig 
erreichbares und kostenloses Abendpro-
gramm an, das von allen – unabhängig von 
Geschlecht, sozialem Status oder ethnischer 
Herkunft – genutzt werden kann. Die Ju-
gendlichen werden an 13 Samstagabenden 
für Sportangebote begeistert und dadurch 
zum fairen Umgang miteinander und für eine 
sinnvolle Freizeitgestaltung sensibilisiert. 
Die Partizipation der Jugendlichen bei Pla-
nung und Leitung der Veranstaltungen ist 
ein wichtiger Bestandteil und fördert die 
Bereitschaft zu eigenverantwortlichem Han-
deln.  Infos: midnightfunweinfelden.ch

Aktuell
Schenk mir eine Geschichte
Zyklus in deutscher und serbokroatischer 
Sprache
Die Kommission für Integration der Gemein-
de Weinfelden unterstützt dieses Angebot. 
Im Februar 2019 beginnt wieder je ein Zyklus 
auf Deutsch und in serbokroatischer Spra-
che. Herzlich eingeladen sind Kinder von 2 
bis 6 Jahren mit ihren Eltern, Grosseltern 
oder ihrer Betreuungsperson. Dieses Ange-
bot umfasst:
- Geschichten erzählen
- Verse und Lieder kennen lernen
- Bilderbücher anschauen
- Spielen, Malen und Basteln
Ergänzend findet ein Austausch über Sprach-
entwicklung, Leseförderung und Mehrspra-
chigkeit statt. Die Teilnahme ist gratis, eine 
Anmeldung wird erwünscht, da die Platzzahl 
beschränkt ist.

Für Deutsch:
Karin Patton, Tel: 071 374 13 68
Jeden Dienstag-Morgen von 9:00-10:30 Uhr 
ab dem 8. Februar bis zum 9. April 2019

Für Serbokroatisch:
Slavica Lapcevic-Tomic, Tel. 071 620 08 43
 6. und 20. Februar, 6. und 20. März, 3. und 
24. April, 15. und 29. Mai, 12. und 26. Juni 
2019, jeweils am Mittwoch von 15.00 – 16.30 
Uhr.

Mehrtagesfahrten             Tagesfahrten 

Ostern an der 
Slowenischen 

Riviera
Freitag 19.04. - Sonntag 22.04.2019

Pro Person:
im Doppelzimmer Fr. 660.00
im Einzelzimmer Fr. 720.00

18.03.-  Frühlingsjassen im Pitztal
21.03.19  im DZ Fr. 595.00, im   EZ Fr. 595.00
18.03.-  Wellness im Tirol
21.03.19  im DZ Fr. 595.00, im   EZ Fr. 595.00
29.04.-  Apfelblütenfest Südtirol
02.05.19  im DZ Fr. 480.00, im   EZ Fr. 530.00
11.05.-11.05.-  Radreise slowenisch Istrien 
18.05.19 im DZ Fr. 880.00, im EZ  Fr. 1050.00
26.05.-    Die klassische Blumenriviera
30.05.19 im  DZ  Fr. 720.00, im   EZ Fr. 820.00
05.06. -   Lünebuger Heide, Pfingsreise
10.06.19 im  DZ  Fr. 820.00, im  EZ  Fr. 890.00
22.06. - Salzbuger Seen - Radtour
29.06.19  im DZ Fr. 1280.00, im EZ Fr.1360.0029.06.19  im DZ Fr. 1280.00, im EZ Fr.1360.00
03.07. -  Verona & das Valpolicellatal
06.07.19  im  DZ  Fr. 430.00, im  EZ Fr. 480.00
15.07. - Verrückte Pässefahrt
16.07.19  im  DZ  Fr. 220.00, im  EZ Fr. 240.00

Schönholzer Carreisen AG       
Postfach 172, 8575 Bürglen
071 / 633 23 88
www. schoenholzerreisen.ch 

29.01.  Tagesjass Oberägi
   Carfahrt & Mittagessen  Fr. 68.00
21.02 Tilsiterfahrt Fasnachtsumzug 
   Chalberschwanz
    Carfahrt & Mittagessen Fr. 59.00
14.03. Tilsiterfahrt Winterlandschaft 
      Bündnerland
     Carfahrt & Mittagessen  Fr. 59.00
26.03. Tagesjass Kerenzerberg 
   Carfahrt & Mittagessen  Fr. 68.00
07.04. Markt Cannobio
  Carfahrt, Kaffee & Gipfeli  Fr. 45.00
11.04. Tilsiterfahrt zum Spargelhof
      Carfahrt & Mittagessen  Fr. 59.00
13.04. Europapark Rust
&15.04. Carfahrt inkl. Eintritt ab Fr. 82.00 
12.05. Muttertagsausflug 
        Carfahrt, Berg- und Talfahrt mit
           der Gondel Pilatus Kulm Fr.105.00

 

Dezember - Reisepotnummern
0491 / 0498 / 0511 / 0513 / 0528 / 0566

Anzeige

Militärische Übung von 28.01. bis 
02.02.2019
Übungsstelle an der Thur
Im Rahmen der Verlegungswoche wird die 
Katastrophenhilfe Bereitschaftskompanie 
204/1-18 vom 28.01. - 02.02.2019 im Raum 
Weinfelden Dienst leisten und benutzt die 
Übungsstelle an der Thur, um eine Stahlträ-
gerbrücke einzubauen. Möglicherweise ist 
mit Lärmimmission zu rechnen.

Öffentliche Planauflage
Sanierung Schützenstrasse mit 
Neubau Trottoir, Abschnitt 
Walkestrasse bis Feststrasse. 
Die öffentliche Planauflage des Strassenbau-
projektes gemäss § 21 des Gesetzes über 
Strassen und Wege vom 14. September 1992 
erfolgt in der Zeit vom 18. Januar bis 7. Feb-
ruar 2019 im Rathaus Weinfelden (Parterre).

Einladung an die Weinfelder Bevölkerung

Ein offenes Ohr für Sie…. 
Wenn Sie etwas Erfreuliches, Unangenehmes, Anregungen 
oder Wünsche mitteilen möchten, nutzen Sie die Möglichkeit!

Wann:  Donnerstag, 21.02.2019, 19.30 – 21.30 Uhr
Wo: Im Schalander an der Brauereistr. 18, Weinfelden

Nächster Termin: 16.05.2019

Auf Ihr Kommen und aktives Mitwirken freuen sich 
Mitgliederdes Weinfelder Gemeindeparlaments, 
Elsi Bärlocher, Präsidentin

Weinfelder
Anzeiger Mir sind Wyfelde

Lokale Informationen beleben unseren Lebensraum

Wo Weinfelden draufsteht, ist auch Weinfelden drin!
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Usgang - Kalender
zur Verfügung gestellt

Veranstaltungskalender Februar 2019 Veranstaltungskalender Februar 2019
01. Februar 2019 | Freitag

new horizons 2019 - Lucerne Brass Ensemble Konzert Klassik, Konzert Weitere
Zeit: 20:00 - 21:30
Ort: Blaswerk HAAG, Konzertsaal, Gaswerkstrasse 18, 8570 Weinfelden
Kontakt: Niklaus Egg, Telefon: +41786220208, ,kontakt@lucernebrassensemble.ch www.

lucernebrassensemble.ch

01. Februar 2019 | Freitag

new horizons 2019 - Lucerne Brass Ensemble Konzert Klassik, Konzert Weitere
Zeit: 20:00 - 21:30
Ort: Blaswerk HAAG, Konzertsaal, Gaswerkstrasse 18, 8570 Weinfelden
Kontakt: Niklaus Egg, Telefon: +41786220208, ,kontakt@lucernebrassensemble.ch www.

lucernebrassensemble.ch

06. Februar 2019 | Mittwoch

Die Zauberlaterne - Filmklub für Kinder Dies & Das
Zeit: 13:45 - 15:15
Ort: Liberty Cinema, Amriswilerstrasse 106b, 8570 Weinfelden
Kontakt: weinfelden@zauberlaterne.org, www.zauberlaterne.org

06. Februar 2019 | Mittwoch

Die Zauberlaterne - Filmklub für Kinder Dies & Das
Zeit: 13:45 - 15:15
Ort: Liberty Cinema, Amriswilerstrasse 106b, 8570 Weinfelden
Kontakt: weinfelden@zauberlaterne.org, www.zauberlaterne.org

09. Februar 2019 | Samstag

Unihockey U18A: Floorball Thurgau vs. Chur Unihockey Sport
Zeit: 16:00 - 18:00
Ort: Sporthalle Paul Reinhart, Industriestrasse 31, 8570 Weinfelden
Kontakt: Floorball Thurgau, Beck Sandra, Telefon: 079 834 47 55, ,info@floorball-thurgau.ch www.

floorball-thurgau.ch

09. Februar 2019 | Samstag

Unihockey U18A: Floorball Thurgau vs. Chur Unihockey Sport
Zeit: 16:00 - 18:00
Ort: Sporthalle Paul Reinhart, Industriestrasse 31, 8570 Weinfelden
Kontakt: Floorball Thurgau, Beck Sandra, Telefon: 079 834 47 55, ,info@floorball-thurgau.ch www.

floorball-thurgau.ch

10. Februar 2019 | Sonntag

Schellen-Ursli – Ein Musical für Klein und Gross Bühne, Für Kinder & Familien
Zeit: 14:00 - 15:10
Ort: Hotel- und Kongresszentrum Thurgauerhof, Thomas-Bornhauser-Strasse 10, 8570 Weinfelden
Kontakt: Balzer Event GmbH/ kindermusicals.ch, Volker Hagen, ,hagen@balzer-event.ch www.

kindermusicals.ch

10. Februar 2019 | Sonntag

Schellen-Ursli – Ein Musical für Klein und Gross Bühne, Für Kinder & Familien
Zeit: 14:00 - 15:10
Ort: Hotel- und Kongresszentrum Thurgauerhof, Thomas-Bornhauser-Strasse 10, 8570 Weinfelden
Kontakt: Balzer Event GmbH/ kindermusicals.ch, Volker Hagen, ,hagen@balzer-event.ch www.

kindermusicals.ch

Unihockey NLB: Floorball Thurgau vs. Unihockey Basel Regio Sport
Zeit: 17:00 - 19:00
Ort: Sporthalle Paul Reinhart, Industriestrasse 31, 8570 Weinfelden
Kontakt: Floorball Thurgau, Beck Sandra, Telefon: 079 834 47 55, ,info@floorball-thurgau.ch www.

floorball-thurgau.ch

Unihockey NLB: Floorball Thurgau vs. Unihockey Basel Regio Sport
Zeit: 17:00 - 19:00
Ort: Sporthalle Paul Reinhart, Industriestrasse 31, 8570 Weinfelden
Kontakt: Floorball Thurgau, Beck Sandra, Telefon: 079 834 47 55, ,info@floorball-thurgau.ch www.

floorball-thurgau.ch

S’Glückshufise, Familienkonzert mit Hilfsheriff Tom Konzert Weitere, Für Kinder & Familien
Zeit: 17:15 - 18:30
Ort: Theaterhaus Thurgau, Lagerstrasse 3, 8570 Weinfelden
Kontakt: Theaterhaus Thurgau, Telefon: 071 622 20 40, www.theaterhausthurgau.ch

S’Glückshufise, Familienkonzert mit Hilfsheriff Tom Konzert Weitere, Für Kinder & Familien
Zeit: 17:15 - 18:30
Ort: Theaterhaus Thurgau, Lagerstrasse 3, 8570 Weinfelden
Kontakt: Theaterhaus Thurgau, Telefon: 071 622 20 40, www.theaterhausthurgau.ch

Weinfelder Abendmusikzyklus Konzert Klassik
Ort: Röm.-kath. Kirche Weinfelden, Freiestrasse 13, 8570 Weinfelden
Kontakt: Weinfelder Abendmusikzyklus, daniel.walder@evang-weinfelden.ch

Weinfelder Abendmusikzyklus Konzert Klassik
Ort: Röm.-kath. Kirche Weinfelden, Freiestrasse 13, 8570 Weinfelden
Kontakt: Weinfelder Abendmusikzyklus, daniel.walder@evang-weinfelden.ch

Abstimmungssonntag Gemeindekalender
Ort: 8570 Weinfelden
Kontakt: Gemeinde Weinfelden, www.weinfelden.ch

Abstimmungssonntag Gemeindekalender
Ort: 8570 Weinfelden
Kontakt: Gemeinde Weinfelden, www.weinfelden.ch

14. Februar 2019 | Donnerstag

Der Zweifel, der Jubel, das Staunen - Lesung mit Christine Fischer Bühne
Zeit: 19:30
Ort: Regionalbibliothek Weinfelden, Freie Strasse 4, 8570 Weinfelden
Kontakt: Regionalbibliothek Weinfelden, Telefon: 071 622 35 54, info@regiobiblio-weinfelden.ch

14. Februar 2019 | Donnerstag

Der Zweifel, der Jubel, das Staunen - Lesung mit Christine Fischer Bühne
Zeit: 19:30
Ort: Regionalbibliothek Weinfelden, Freie Strasse 4, 8570 Weinfelden
Kontakt: Regionalbibliothek Weinfelden, Telefon: 071 622 35 54, info@regiobiblio-weinfelden.ch

Ein Land zwischen Tradition und Moderne - Bhutan Dies & Das, Kongresse & Konferenzen
Zeit: 20:00
Ort: BBZ Berufsbildungszentrum Weinfelden, Aula, Schützenstrasse 9, 8570 Weinfelden
Kontakt: Volkshochschule Mittelthurgau, info@vhs-mittelthurgau.ch

Ein Land zwischen Tradition und Moderne - Bhutan Dies & Das, Kongresse & Konferenzen
Zeit: 20:00
Ort: BBZ Berufsbildungszentrum Weinfelden, Aula, Schützenstrasse 9, 8570 Weinfelden
Kontakt: Volkshochschule Mittelthurgau, info@vhs-mittelthurgau.ch

15. Februar 2019 | Freitag

Sagenhaftes Island Dies & Das
Zeit: 19:00 - 21:00
Ort: Liberty Cinema, Amriswilerstrasse 106b, 8570 Weinfelden
Kontakt: Liberty Cinema, Telefon: 071 622 00 33, info@kino-tg.ch

15. Februar 2019 | Freitag

Sagenhaftes Island Dies & Das
Zeit: 19:00 - 21:00
Ort: Liberty Cinema, Amriswilerstrasse 106b, 8570 Weinfelden
Kontakt: Liberty Cinema, Telefon: 071 622 00 33, info@kino-tg.ch

Stephan Waghubinger Bühne
Zeit: 20:15
Ort: Restaurant Frohsinn, Wilerstrasse 12, 8570 Weinfelden
Kontakt: Genossenschaft Restaurant Frohsinn, Telefon: 071 622 30 40, ,kultur@frohsinn-weinfelden.ch

www.stefanwaghubinger.de

Stephan Waghubinger Bühne
Zeit: 20:15
Ort: Restaurant Frohsinn, Wilerstrasse 12, 8570 Weinfelden
Kontakt: Genossenschaft Restaurant Frohsinn, Telefon: 071 622 30 40, ,kultur@frohsinn-weinfelden.ch

www.stefanwaghubinger.de

16. Februar 2019 | Samstag

Wiifälder Fasnacht - Kindermaskenball Brauchtum / Fest, Für Kinder & Familien
Zeit: 14:00 - 16:00
Ort: Turnhalle Pestalozzischulhaus, 8570 Weinfelden
Kontakt: Weinfelder Fasnacht, ,info@weinfelderfasnacht.ch www.weinfelderfasnacht.ch

16. Februar 2019 | Samstag

Wiifälder Fasnacht - Kindermaskenball Brauchtum / Fest, Für Kinder & Familien
Zeit: 14:00 - 16:00
Ort: Turnhalle Pestalozzischulhaus, 8570 Weinfelden
Kontakt: Weinfelder Fasnacht, ,info@weinfelderfasnacht.ch www.weinfelderfasnacht.ch

Wiifälder Fasnacht - Gugge Warm-up Brauchtum / Fest
Zeit: 14:00 - 02:00
Ort: Thurgauerhof/Markplatz, 8570 Weinfelden
Kontakt: Verein Weinfelder Fasnacht, ,info@weinfelderfasnacht.ch www.crashband.ch

Wiifälder Fasnacht - Gugge Warm-up Brauchtum / Fest
Zeit: 14:00 - 02:00
Ort: Thurgauerhof/Markplatz, 8570 Weinfelden
Kontakt: Verein Weinfelder Fasnacht, ,info@weinfelderfasnacht.ch www.crashband.ch

Wiifälder Fasnacht - Fasnachtsumzug Brauchtum / Fest, Für Kinder & Familien
Ort: Marktplatz, 8570 Weinfelden
Kontakt: Weinfelder Fasnacht, ,info@weinfelderfasnacht.ch www.weinfelderfasnacht.ch

Wiifälder Fasnacht - Fasnachtsumzug Brauchtum / Fest, Für Kinder & Familien
Ort: Marktplatz, 8570 Weinfelden
Kontakt: Weinfelder Fasnacht, ,info@weinfelderfasnacht.ch www.weinfelderfasnacht.ch

17. Februar 2019 | Sonntag

Wiifälder Fasnacht - Guggegottesdienst Brauchtum / Fest
Zeit: 10:00
Ort: Röm.-kath. Kirche Weinfelden, Freiestrasse 13, 8570 Weinfelden
Kontakt: info@weinfelderfasnacht.ch, www.weinfelderfasnacht.ch

17. Februar 2019 | Sonntag

Wiifälder Fasnacht - Guggegottesdienst Brauchtum / Fest
Zeit: 10:00
Ort: Röm.-kath. Kirche Weinfelden, Freiestrasse 13, 8570 Weinfelden
Kontakt: info@weinfelderfasnacht.ch, www.weinfelderfasnacht.ch

Gopf, Martha! Bühne, Für Kinder & Familien
Zeit: 17:15 - 18:15
Ort: Theaterhaus Thurgau, Lagerstrasse 3, 8570 Weinfelden
Kontakt: Theaterhaus Thurgau, Telefon: 071 622 20 40, ,info@theaterhausthurgau.ch www.bilitz.ch

Gopf, Martha! Bühne, Für Kinder & Familien
Zeit: 17:15 - 18:15
Ort: Theaterhaus Thurgau, Lagerstrasse 3, 8570 Weinfelden
Kontakt: Theaterhaus Thurgau, Telefon: 071 622 20 40, ,info@theaterhausthurgau.ch www.bilitz.ch

19. Februar 2019 | Dienstag

Tiere im Text Bühne
Zeit: 19:30
Ort: Buchladen Klappentext, Rathausstrasse 33, 8570 Weinfelden
Kontakt: Volkshochschule Mittelthurgau, info@vhs-mittelthurgau.ch

19. Februar 2019 | Dienstag

Tiere im Text Bühne
Zeit: 19:30
Ort: Buchladen Klappentext, Rathausstrasse 33, 8570 Weinfelden
Kontakt: Volkshochschule Mittelthurgau, info@vhs-mittelthurgau.ch

21. Februar 2019 | Donnerstag

Ein offenes Ohr für Sie…. Gesellschaft
Zeit: 19:30 - 21:00
Ort: Schalander, Brauereistr. 18, 8570 Weinfelden
Kontakt: Elsi Bärlocher, info@trankstelle.ch

21. Februar 2019 | Donnerstag

Ein offenes Ohr für Sie…. Gesellschaft
Zeit: 19:30 - 21:00
Ort: Schalander, Brauereistr. 18, 8570 Weinfelden
Kontakt: Elsi Bärlocher, info@trankstelle.ch

Edle Herren,feine Damen, Bau(ers)leute, Wein und Flachs Dies & Das
Zeit: 20:00
Ort: BBZ Berufsbildungszentrum Weinfelden, Hörsaal 025, Schützenstrasse 11, 8570 Weinfelden
Kontakt: Volkshochschule Mittelthurgau, info@vhs-mittelthurgau.ch

Edle Herren,feine Damen, Bau(ers)leute, Wein und Flachs Dies & Das
Zeit: 20:00
Ort: BBZ Berufsbildungszentrum Weinfelden, Hörsaal 025, Schützenstrasse 11, 8570 Weinfelden
Kontakt: Volkshochschule Mittelthurgau, info@vhs-mittelthurgau.ch

Ergötzliches Bühne
Zeit: 20:15 - 22:00
Ort: Theaterhaus Thurgau, (beim Bahnhof), Lagerstrasse 2, 8570 Weinfelden
Kontakt: Theaterhaus Thurgau, Weinfelden, Telefon: +41 (0)71 622 20 40 (Mo-Fr, 11:00-12:30), 

,info@theaterhausthurgau.ch www.ergoetzliches.ch

Ergötzliches Bühne
Zeit: 20:15 - 22:00
Ort: Theaterhaus Thurgau, (beim Bahnhof), Lagerstrasse 2, 8570 Weinfelden
Kontakt: Theaterhaus Thurgau, Weinfelden, Telefon: +41 (0)71 622 20 40 (Mo-Fr, 11:00-12:30), 

,info@theaterhausthurgau.ch www.ergoetzliches.ch

22. Februar 2019 | Freitag

Ergötzliches Bühne
Zeit: 20:15 - 22:00
Ort: Theaterhaus Thurgau, (beim Bahnhof), Lagerstrasse 2, 8570 Weinfelden
Kontakt: Theaterhaus Thurgau, Weinfelden, Telefon: +41 (0)71 622 20 40 (Mo-Fr, 11:00-12:30), 

,info@theaterhausthurgau.ch www.ergoetzliches.ch

22. Februar 2019 | Freitag

Ergötzliches Bühne
Zeit: 20:15 - 22:00
Ort: Theaterhaus Thurgau, (beim Bahnhof), Lagerstrasse 2, 8570 Weinfelden
Kontakt: Theaterhaus Thurgau, Weinfelden, Telefon: +41 (0)71 622 20 40 (Mo-Fr, 11:00-12:30), 

,info@theaterhausthurgau.ch www.ergoetzliches.ch

Kimm -Trio und TLT-Trio Konzert Pop / Rock / Jazz
Zeit: 20:15 - 23:59
Ort: Forum eiszueis, Sonnenstrasse 2, 8570 Weinfelden
Kontakt: Departement für alles und nichts, Dominik Anliker, Telefon: 0792874201, info@8570jazzclub.

,ch www.8570jazzclub.ch

Kimm -Trio und TLT-Trio Konzert Pop / Rock / Jazz
Zeit: 20:15 - 23:59
Ort: Forum eiszueis, Sonnenstrasse 2, 8570 Weinfelden
Kontakt: Departement für alles und nichts, Dominik Anliker, Telefon: 0792874201, info@8570jazzclub.

,ch www.8570jazzclub.ch

23. Februar 2019 | Samstag

Ergötzliches Bühne
Zeit: 20:15 - 22:00
Ort: Theaterhaus Thurgau, (beim Bahnhof), Lagerstrasse 2, 8570 Weinfelden
Kontakt: Theaterhaus Thurgau, Weinfelden, Telefon: +41 (0)71 622 20 40 (Mo-Fr, 11:00-12:30), 

,info@theaterhausthurgau.ch www.ergoetzliches.ch

23. Februar 2019 | Samstag

Ergötzliches Bühne
Zeit: 20:15 - 22:00
Ort: Theaterhaus Thurgau, (beim Bahnhof), Lagerstrasse 2, 8570 Weinfelden
Kontakt: Theaterhaus Thurgau, Weinfelden, Telefon: +41 (0)71 622 20 40 (Mo-Fr, 11:00-12:30), 

,info@theaterhausthurgau.ch www.ergoetzliches.ch

24. Februar 2019 | Sonntag

Winterkonzert Konzert Klassik
Zeit: 17:00 - 18:30
Ort: Rathaus Weinfelden, Rathaussaal, Rathausstrasse 2, 8570 Weinfelden
Kontakt: Musikschule Weinfelden, www.musikalis.ch

24. Februar 2019 | Sonntag

Winterkonzert Konzert Klassik
Zeit: 17:00 - 18:30
Ort: Rathaus Weinfelden, Rathaussaal, Rathausstrasse 2, 8570 Weinfelden
Kontakt: Musikschule Weinfelden, www.musikalis.ch

Gopf, Martha! Bühne, Für Kinder & Familien
Zeit: 17:15 - 18:15
Ort: Theaterhaus Thurgau, Lagerstrasse 3, 8570 Weinfelden
Kontakt: Theaterhaus Thurgau, Telefon: 071 622 20 40, ,info@theaterhausthurgau.ch www.bilitz.ch

Gopf, Martha! Bühne, Für Kinder & Familien
Zeit: 17:15 - 18:15
Ort: Theaterhaus Thurgau, Lagerstrasse 3, 8570 Weinfelden
Kontakt: Theaterhaus Thurgau, Telefon: 071 622 20 40, ,info@theaterhausthurgau.ch www.bilitz.ch

26. Februar 2019 | Dienstag

Verborgene Bodenschätze Dies & Das
Zeit: 20:00
Ort: BBZ Berufsbildungszentrum Weinfelden, Aula, Schützenstrasse 9, 8570 Weinfelden
Kontakt: BBZ Weinfelden, Aula, www.tng.ch

26. Februar 2019 | Dienstag

Verborgene Bodenschätze Dies & Das
Zeit: 20:00
Ort: BBZ Berufsbildungszentrum Weinfelden, Aula, Schützenstrasse 9, 8570 Weinfelden
Kontakt: BBZ Weinfelden, Aula, www.tng.ch

Verborgene Bodenschätze Dies & Das
Zeit: 20:00
Ort: BBZ Berufsbildungszentrum Weinfelden, Aula, Schützenstrasse 9, 8570 Weinfelden
Kontakt: Volkshochschule Mittelthurgau, info@vhs-mittelthurgau.ch

Verborgene Bodenschätze Dies & Das
Zeit: 20:00
Ort: BBZ Berufsbildungszentrum Weinfelden, Aula, Schützenstrasse 9, 8570 Weinfelden
Kontakt: Volkshochschule Mittelthurgau, info@vhs-mittelthurgau.ch

27. Februar 2019 | Mittwoch

Gopf, Martha! Bühne, Für Kinder & Familien
Zeit: 15:15 - 16:15
Ort: Theaterhaus Thurgau, Lagerstrasse 3, 8570 Weinfelden
Kontakt: Theaterhaus Thurgau, Telefon: 071 622 20 40, ,info@theaterhausthurgau.ch www.bilitz.ch

27. Februar 2019 | Mittwoch

Gopf, Martha! Bühne, Für Kinder & Familien
Zeit: 15:15 - 16:15
Ort: Theaterhaus Thurgau, Lagerstrasse 3, 8570 Weinfelden
Kontakt: Theaterhaus Thurgau, Telefon: 071 622 20 40, ,info@theaterhausthurgau.ch www.bilitz.ch

Lokale Informationen 
im gern gelesenen Weinfelder Anzeiger
beleben unseren Lebensraum !
Wissen wann, was, wo los ist!

Senior mach mit - Weinfelden  
24.01.19 Nachmittags von Hauptwil-Hasenberg nach St. Pelagiberg 
 Bahnhof Weinfelden ab 12:35 / Weinfelden an 16:55  
25.01.19 Mittagstisch im Gasthaus zum Trauben, 11:30  
01.02.19 Spielnachmittag, Cafeteria Alterszentrum, 14:00  
07.02.19 Nachmittagswanderung im Winter dem Untersee entlang 
 Bahnhof Weinfelden ab 13:06 / Weinfelden an 17:36 
21.02.19 Jassnachmittag im Gasthaus zum Trauben, Beginn: 14:00  
22.02.19 Mittagstisch im Gasthaus zum Trauben, 11:30  
28.02.19 Nachmittagswanderung über Wiesen, durch Wälder, ans Wasser 
 Bahnhof Weinfelden ab 13:39 / Weinfelden an 18:24  
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www.kino-tg.ch

Unsere Kinotipps

CH-Vorpremiere
DRACHENZÄHMEN
LEICHT GEMACHT 3
ab 03. Februar 2019

Sondervorstellung
„WEINFELDEN MEETS

ZWINGLI“ 
10. Februar 2019

Sondervorstellung
LIVE-REPORTAGE

SAGENHAFTES ISLAND
 15. Februar 2019

Neu im Kino:
24.01.19 Chaos im Netz 
 Die unglaublichen Abenteuer von Bella 
 Creed 2
27.01.19 Schindlers Liste
31.01.19 Green Book 
 Mia und der weisse Löwe 
 Plötzlich Familie 
 The Mule
07.02.19 Lego Movie 2 
 Drachenzähmen leicht gemacht 3 
 Womit haben wir das verdient
14.02.19 Alita: Battle Angel 
 Happy Deathday 2 
 Sweethearts 
 Ailo’s Reise 

Kino WeinfeldenUnsere Kirchen

Katholische Kirchgemeinde Weinfelden

Evangelische Kirchgemeinde Weinfelden
23.01.19 09.30  Schnägglitreff
24.01.19 16.00 Heimgottesdienst in der Bannau
25.01.19 10.00 Heimgottesdienst im Tertianum
27.01.19 10.00 Gottesdienst, Pfr. D. Bühler
03.02.19 10.00 Gottesdienst mit Taufen und Segnungen, Pfr. R. Häberlin
05.02.19 09.45 Heimgottesdienst im Alterszentrum
06.02.19 09.30 Schnägglitreff
 14.00 Li(e)smi-Kafi
 20.00 Expedition zum Anfang
07.02.19 16.00 Heimgottesdienst in der Bannau
08.02.19 10.00 Heimgottesdienst im Tertianum
 19.00 Gebet für die Gemeinde
09.02.19 14.00  Cevi Jungschar
 17.15 Fiire mit de Chliine
10.02.19 10.00 Familiengottesdienst, Abendmahl, Pfr. D. Bühler
 17.15 Weinfelder Abendmusikzyklus
12.02.19 11.30 Mittagstisch
15.02.19 19.30 Gott begegnen in der Stille
17.02.19 10.00 Gottesdienst, Pfr. R. Häberlin
 19.15  Taizé-Abend
19.02.19 09.45  Heimgottesdienst im Alterszentrum
20.02.19 09.30  Schnägglitreff
 14.00  Li(e)smi-Kafi
21.02.19 16.00  Heimgottesdienst in der Bannau
 18.30  Teenagerclub
22.02.19 10.00  Heimgottesdienst im Tertianum
 19.00  Gebet für die Gemeinde
23.02.19 09.00  Vortrag Heinz Etter über Vertrauenspädagogik
 14.00  Cevi Jungschar
24.02.19 09.45  Chinderfiir
 10.00  Gottesdienst, Pfr. D. Bühler
27.02.19 20.00  Expedition zum Anfang

26.01.19 18.30 Eucharistiefeier (Italienisch) kath. Kirche Weinfelden
27.01.19 10.00 Eucharistiefeier mit Aufnahmefeier und Firmung kath. Kirche Weinfelden
 19.00 Wortgottesfeier mit Kommunion kath. Kirche Weinfelden
02.02.19 10.00 Lichtmesse  Alterszentrum Weinfelden
 17.15 Lichtmesse  evang. Kirche Märstetten
 18.30 Eucharistiefeier in italienischer Sprache kath. Kirche Weinfelden
03.02.19 10.00 Lichtmesse  kath. Kirche Weinfelden
 11.15 Taufgottesdienst kath. Kirche Weinfelden
 19.00 Wortgottesfeier mit Kommunion kath. Kirche Weinfelden
09.02.19 18.30 Eucharistiefeier in italienischer Sprache kath. Kirche Weinfelden
10.02.19 10.00 Wortgottesfeier mit Kommunion kath. Kirche Weinfelden
 10.00 Liturgische Kinderfeier kath. Pfarreizentrum
 13.30 Preisjassen mit der KAB (bitte Anmeldung beachten) kath. Pfarreizentrum
 17.15 Konzert Weinfelder Abendmusikzyklus kath. Kirche Weinfelden
 19.00 Wortgottesfeier mit Kommunion kath. Kirche Weinfelden
12.02.19 12.00 Offener Mittagstisch für Alle 
  (bitte Anmeldung beachten) kath. Pfarreizentrum
14.02.19 16.00 Gottesdienst  Alterszentrum Bannau
15.02.19 10.00 Gottesdienst  Zedernpark Weinfelden
16.02.19 10.00 Gottesdienst  Alterszentrum Weinfelden
 18.00 Eucharistiefeier in italienischer Sprache kath. Kirche Weinfelden
 17.15 86. Generalversammlung Kolpingfamilie kath. Pfarreizentrum
17.02.19 10.00 Guggegottesdienst mit Crash Band kath. Kirche Weinfelden
 19.00 Eucharistiefeier kath. Kirche Weinfelden
 19.00 Taizé Gebetsabend Kaplanei St. Johannes
20.02.19 18.30 Jahresversammlung Frauengemeinschaft kath. Pfarreizentrum
23.02.19 18.30 Eucharistiefeier in italienischer Sprache kath. Kirche Weinfelden
24.02.19 10.00 Eucharistiefeier      kath. Kirche Weinfelden
24.02.19 ganztags Familienwintertag mit der Kolpingfamilie  
28.02.19 14.00 Seniorenfasnacht (bitte Anmeldung beachten) kath. Pfarreizentrum

Neu: Ab 6. Januar findet fast jeden Sonntagabend um 19 Uhr ein Gottesdienst statt. Dafür entfallen die 
Samstagabendgottesdienste (genaue Daten im Pfarrblatt), kath. Kirche Weinfelden
Gottesdienste unter der Woche: Dienstag um 8 Uhr, Donnerstag um 8.30 Uhr, 1. und 3. Freitag um 
8.30 Uhr, kath. Kirche Weinfelden
Rosenkranzgebet: Jeden Di um 14.30 Uhr und So um 16.30 Uhr sowie am Herz-Jesu-Freitag 
anschl. an die Messe, kath. Kirche Weinfelden 

ZWINGLI - Sondervorstellung 
„Weinfelden meets Zwingli“
10. Februar 2019 - 16:30 Uhr anschliessend Talkrunde.
Verfilmung der Geschichte von Huldrych 
Zwingli mit Max Simonischek. Von den Ma-
chern von Der Verdingbub und Der Goalie 
bin ig. Zürich im Jahr 1519. Die junge Witwe 
Anna Reinhart (Sarah Sophia Meyer) lebt 
ein karges Leben zwischen Furcht vor der 
Kirche und Sorgen um die Zukunft ihrer drei 
Kinder, als die Ankunft eines Mannes in der 
Stadt für Aufruhr sorgt: Der junge Priester 
Huldrych Zwingli (Max Simonischek) tritt 
seine neue Stelle am Zürcher Grossmünster 
an und entfacht mit seinen Predigten gegen 
die Missstände der Katholischen Kirche hef-

tige Diskussionen. Zwinglis revolutionäre 
Gedanken machen Anna Angst. Als sie aber 
beobachtet, wie Zwingli Nächstenliebe lebt 
und nicht nur predigt, gerät sie mehr und 
mehr in seinen Bann. Doch Zwinglis Erfolg 
wird rasch gefährlich. Seine Ideen lösen bei-
nahe einen Bürgerkrieg aus, und gleichzeitig 
entbrennt im inneren Zirkel der Bewegung 
ein Kampf um Macht und Deutungshoheit. 
Als sich die katholischen Kräfte international 
zu formieren beginnen, wird die Beziehung 
von Zwingli und Anna auf eine harte Probe 
gestellt.
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Unser Interview

Mein Rucksack ist gut gefüllt
Am Sonntag, 10. Februar 2019 wählen die Weinfelderinnen und Weinfelder die Mitglieder des Stadtrats. Daniel Engeli (SVP) kandidiert für den frei-
werdenden Sitz von Gemeinderat Walter Strupler. Der 51-jährige Familienvater erzählt uns im Interview, was ihn für den Stadtrat qualifiziert sowie 
von seinen Zielen und Ambitionen.

Herr Engeli, im Februar stellen Sie 
sich zur Wahl als Gemeinderat 
resp. Stadtrat. Wie bereiten Sie 
sich auf die Wahl vor?
Jetzt, da ich als einziger offizieller 
neuer Kandidat für die Stadtratswah-
len feststehe, hat die Partei zusammen 
mit mir entschieden, einen Flyer an 
sämtliche Haushalte zu versenden, 
damit sich die Wählerinnen und Wäh-
ler von Weinfelden ein Bild von mir 
machen können. Bei einzelnen Par-
teien bin ich ausserdem zu einem 
Hearing eingeladen.

Es gibt keinen Gegenkandidaten, 
d.h. Ihre Wahl ist so gut wie 
sicher. Sind Sie trotzdem aufge-
regt?
Wahltag ist Zahltag, die Wählerinnen 
und Wähler entscheiden! Sicher ist 
im Vorfeld nichts und das ist auch gut 

so. Ich denke, am Wahlsonntag wer-
de ich sicher nervös sein.

Nebst Ihrer Tätigkeit bei der 
kantonalen Verwaltung sind sie 
seit vielen Jahren Mitglied in der 
Primarschulbehörde sowie im 
Gemeindeparlament von Weinfel-
den. Was bedeutet ein Wechsel in 
den Stadtrat für Sie?
Mit meiner 14-jährigen Exekutiver-
fahrung in der Primarschulbehörde 
und den 6 Jahren im Gemeindepar-
lament konnte ich mir ein umfang-
reiches Wissen über die Geschäfte 
und politischen Prozesse in der Ge-
meinde ansammeln. In der Primar-
schule bin ich als Vorsitzender der des 
Ressorts Bau und Schulraum verant-
wortlich für sämtliche Um- und Neu-
bauten aller Schulzentren und Kin-
dergärten, von der Planung bis hin 
zur Eröffnung.  Im Gemeindeparlament 
war ich in der Spezialkommission 
Teilrevision Gemeindeordnung, ak-
tuell bin ich Mitglied in der Spezial-
kommission Revision Geschäfts- 
reglement des Stadtparlamentes. 
Ausserdem leite ich die Spezialkom-
mission Neues Einbürgerungsregle-
ment, welches das künftige Einbür-
gerungsverfahren regelt. 

Für einen Wechsel ins Stadtparlament 
bringe ich also einen gut gefüllten 
Rucksack mit.

Welche Ziele haben Sie sich 
gesteckt als zukünftiger Stadtrat? 
Zuerst muss ich gewählt werden. Vom 
Wahltag bis zum Amtsantritt bleiben 
dann noch drei Monate, um mich 
konkret auf die neue Aufgabe vorzu-
bereiten.  Ich unterscheide zwei Be-
reiche bei der Arbeit als Stadtrat: die 
Arbeit im Kollegium und die Arbeit 
im eigenen Ressort. Letzteres steht 
ja noch nicht definitiv fest, respekti-
ve welches Ressort ich übernehmen 
darf. Bei der Arbeit im Kollegium ist 
mir wichtig, dass konstruktiv debat-
tiert wird. Sämtliche Meinungen 
sollen eingebracht werden können, 
wenn ein Entscheid gefällt ist, soll 
dieser von allen getragen werden. Ich 
werde aktiv im Stadtrat die Vision für 
Weinfelden mitgestalten, damit kon-
krete Ziele und Massnahmen für die 
Legislatur 2019 – 2023 gesteckt wer-
den können. Ich möchte dazu beitra-
gen, dass Weinfelden für alle Bevöl-
kerungsschichten Möglichkeiten 
bietet, vielfältige Einkaufs-, Gastro- und 
Freizeitangebote hat, sinnvoll ver-
kehrsberuhigt ist, als angemessen 
sicher wahrgenommen wird und eine 
intakte Infrastruktur bietet, welche 
auch für Arbeitgeber attraktiv ist.
 
Gibt es ein bestimmtes Ressort, wel-
ches Sie gerne übernehmen würden?
Da bin ich offen. Natürlich habe ich 
von meiner beruflichen Laufbahn her 

Präferenzen, lasse mich aber gerne 
überraschen.

Was werden die grössten Heraus-
forderungen für den Weinfelder 
Stadtrat in den nächsten Jahren 
sein?
Weinfelden hat ein gutes politisches 
Klima, dies gilt es zu erhalten. Die 
grosse Herausforderung liegt darin, 
dass Weinfelden in den letzten Jahren 
stark gewachsen ist. Ich erkenne dies 
auch in meiner Tätigkeit als Parla-
ments- und Primarschulbehörden-
mitglied. Dieser Umstand verlangt, 
dass die Entwicklung von Weinfelden 
dem Wachstum Schritt hält. Der Stadt-
rat muss erkennen, wo er die Schwer-
punkte setzt und welche Massnahmen 
er ergreift, damit die Stadt intakt bleibt 
und sich noch weiter entfalten kann.

Was wünschen Sie sich persön-
lich für die zukünftige Stadt 
Weinfelden?
In Weinfelden zu wohnen ist toll! Ich 
wünsche mir, dass unsere Stadt wei-
terhin für die Bewohnerinnen und 
Bewohner attraktiv bleibt und sich 
dabei noch positiv weiterentwickelt.

Herr Engeli, wir danken Ihnen für 
das Interview und wünschen Ihnen 
viel Erfolg!

Eva Dal Dosso 

Anzeige

Daniel Engeli

NEHMEN SIE MIT UNS KONTAKT AUF
FÜR EINE UNVERBINDLICHE BERATUNG 

 

PHYSIOMOVES ALTSTADT
Bahnhofstrasse 15, 8570 Weinfelden
Telefon: +41 71 622 85 44, E-Mail: info@physiomoves.ch

PHYSIOMOVES SUNNEWIES
Höhenstrasse 12, 9555 Tobel
Telefon: +41 71 571 40 60, E-Mail: info@physiomoves.ch

ORTHOPHYSIO WEINFELDEN
Rathausstrasse 17, 8570 Weinfelden
Telefon: +41 71 571 40 70, E-Mail: weinfelden@orthophysio.ch

 

 

 

www.physiomoves.ch

Aus der Physiotherapie Altstadt/Sunnewies wurde die 
jetzige Physiomoves AG. Unser Ziel ist es, Sie bei ihren 
medizinischen und persönlichen Anliegen zu unterstützen, 
zu begleiten und zu beraten. 

DREI STANDORTE – EIN ZIEL!
IHRE GESUNDHEIT IST BEI UNS 
IN BESTEN HÄNDEN! 
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Unser historisches Weinfelden

Weinfelderinnen, die Geschichte schrieben - Els Model
Den Direktorenstuhl hat Els Model - Schäffeler, geboren 1902 in Horn, nicht angestrebt. Viel eher sah sie sich als begnadete Klavierspielerin in Kon-
zertsälen. Diesen Traum musste sie jedoch infolge krankhaftem Lampenfieber jäh begraben. So liess sie sich zur Sekretärin ausbilden, was ihr im 
späteren Leben von grossem Nutzen war.

Der Beginn der Kartonfabrik 
Model in Weinfelden
1927 heiratete sie Otto Model, wel-
cher in Ermatingen ein Kartonun-
ternehmen führte, dieses aber ver-
grössern wollte und so zogen sie 
nach Weinfelden. Sie erwarben die 
ehemalige Weberei Bühler nahe an 
der Thur und bauten sich eine mo-
derne Kartonfabrik auf. Die Wasser-
kraft, die sie nach Weinfelden zog, 
wurde Otto Model mit 50 Jahren 
zum Verhängnis, er wurde beim Eis-
sprengen  am Thurwehr tödlich 
verletzt.
Els Model stand nun als Witwe mit 
drei kleinen Kindern und einem flo-

rierenden Betrieb mit 100 Angestell-
ten, meist ausländischer Herkunft 
alleine da. Wie weiter? Das war nun 
die grosse Frage. Sie entschloss sich 
weiter zu machen, was zur damali-
gen Zeit ein mutiger Entscheid war. 
Eine Frau Direktor für eine meist 
männliche Belegschaft. Schon zu 
Lebzeiten ihres Mannes interessier-
te sie sich für den Betrieb, die Ma-
schinen, aber vor allem für die Men-
schen und so führte sie mit grossem 
Engagement das Unternehmen 
MODEL drei Jahrzehnte lang.

Patronne mit Hand und Herz
Frau Model besass eine hohe Sozi-

alkompetenz, sie bot ihren italie-
nisch und spanisch sprechenden 
Arbeitnehmern Deutschunterricht 
an, Sie war besorgt um das Wohler-
gehen deren Familien und sie 
chauffierte werdende Mütter per-
sönlich mit ihrem Rover ins Spital. 
Ende der 50er Jahre liess sie in Fir-
mennähe für ihre Mitarbeiter sechs 
Wohnblöcke bauen und in der 
Überbauung entstand ein Kinder-
hort, eine Pionierleistung für die 
damalige Zeit. Wohl war sie der 
Meinung, die Kinder sollten von 
den Müttern betreut werden, sah 
aber des Schichtbetriebs wegen oft 
unbetreute Kinder und ihre eigenen 
wurden doch oft fremdbetreut. So 
lernten ausländische Kinder auf 
spielerische Weise unsere Sprache, 
unsere Sitten und Gebräuche und 
gaben ihr Wissen ihren Eltern wei-
ter.

Frau Mü-Mo
1945 heiratete sie erneut, Henry 
Müller, der ihren Kindern ein lie-
benswerter Ersatzvater war. Von da 
an nannte sie sich Frau Müller- Mo-
del. Eine wohl lange Anrede und so 
wurde sie kurzer Hand Frau Mü-Mo 
genannt. Noch heute sprechen älte-
re Leute in Weinfelden mit Hoch-
achtung von Frau Mü-Mo.

1961 übergab sie die operative Füh-
rung ihrem Sohn Otto.
Els Müller-Model war eine char-
mante und grosszügige Frau, sie 
war aber auch impulsiv und streng, 
jedoch nie nachtragend. Sie liebte 
das Leben mit all seinen Facetten. 
Sie war wohl Vorgesetzte, aber auch 
Vorbild. 1981 starb sie 79 jährig.

Frau Mü-Mo hat in Weinfelden Spu-
ren hinterlassen. Sie lebte Integra-
tion in unsere Gesellschaft vor, 
noch bevor Richtlinien und Amts-
stellen dafür geschaffen wurden, zu 
einer Zeit, wo Frauen kaum in Füh-
rungspositionen zu finden waren.
 Vreni Brenner - Früh

Die Autorin und Weinfelder Dorfführerin 

Vreni Brenner-Früh.

Frau Els Model auch Frau Mü-Mo genannt 1931 übernahm die Firma Model den Betrieb der Weberei Bühler und eröffnet die Kartonagefabrik

Kartonagefabrik Model um 1940
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Sonderegger Publish wird Teil von 
Brüggli Medien
Copy Shop bleibt in Weinfelden – die weiteren Dienstleistungen gehen nach Romanshorn

Die Sonderegger Publish AG begleitet als Generalunternehmerin seit 
70 Jahren Kundenideen bis zur Publikation. Ende April soll mit dem 
Firmenhauptsitz in Weinfelden Schluss sein. Der Copy Shop bleibt am 
selben Standort. Von den bisherigen Dienstleistungen profitiert die 
Kundschaft von den Brüggli Medien in Romanshorn.

Die Walk-in Print- und Copyshops 
in Frauenfeld und Weinfelden blei-
ben bestehen und werden unter 
dem bisherigen Namen Sondereg-
ger Publish fortgeführt. Wenn es 
schnell und unkompliziert gehen 
soll, sind an der Marktstrasse 26 in 
Weinfelden und an der Zürcher-
strasse 286 in Frauenfeld Digital-
druck und Kopierservice im Nu 
ausgeführt.

Die weiteren Dienstleistungen des 
Traditionsunternehmens ver-
schwinden jedoch per Ende April 
aus Weinfelden. «Die Druckindus-
trie ist mit technologischen und 
strukturellen Herausforderungen 
konfrontiert», sagt Geschäftsführer 
Marco Sonderegger von der Sonde-
regger Publish AG. Der 49-jährige 
und seine 51-jährige Schwester Co-
rinne Ioannidis-Sonderegger leiten 
die Geschäfte in der dritten Gene-
ration. 

Vor 70 Jahren gegründet
«Ans Aufhören denken wir noch 
lange nicht», ergänzt Corinne Ioan-
nidis-Sonderegger. Grossvater Wal-

ter Sonderegger hat vor 70 Jahren 
mit einem kleinen Druckereibetrieb 
an der Frauenfelderstrasse begon-
nen. Schon bald zügelte das Unter-
nehmen an den jetzigen Standort. 
In dieser Liegenschaft werden die 
oberen Geschosse, wo sich bisher 
die verschiedenen Arbeitsbereiche 
befanden, schon bald zu Wohnräu-
men umgestaltet. Der Zügeltermin 
steht fest.

Damit sich das Unternehmen in Zu-
kunft erfolgreich positionieren 
kann, legen die Sonderegger Pub-
lish AG und die Brüggli Medien aus 
Romanshorn ihre Geschäftstätig-
keiten zusammen. Die Marke Son-
deregger Publish bleibt erhalten 
und wird von den Brüggli Medien 
fortgeführt. Die Geschwister  wollen 
damit das Weiterbestehen der 
Dienstleistungen in der Region si-
chern. 

Industrielle Produktion
«Der Firmensitz in Weinfelden ent-
spricht nicht mehr den Anforderun-
gen einer industriellen Produkti-
on», fügt Marco Sonderegger an. In 

Romanshorn finden wir mit der 
bereits bestehenden Infrastruktur 
modernere und effizientere Bedin-
gungen vor. Corinne Ioannidis-Son-
deregger spricht von unkomplizier-
ten Abläufen.

«Wenn wir den Betrieb in Weinfel-
den weiter geführt hätten, wäre 
eine bessere Marge nötig gewesen», 
sagen die beiden Geschäftsführer. 
Es ist ein schwieriger Moment, der 
sich schon länger abzeichnete. Der 
Markt bestimmt die Entwicklung in 
der Druckindustrie. «Das sind Tat-
sachen, denen wir uns stellen müs-
sen».

Für alle eine neue Stelle
Doch was bedeutet dies für die Be-
legschaft? Sonderegger Publish 
wird am Firmensitz in Weinfelden 
voraussichtlich 15 Entlassungen 
aussprechen. «Für neun Lernende 

wird eine Anschlusslösung ge-
sucht», sagt Marco Sonderegger. 
«Auch für unsere Mitarbeiter su-
chen wir nach passenden Arbeits-
stellen», fügt Corinne Ioannidis an. 
Mit der Übernahme von 14 Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter durch 
die Brüggli Medien lässt sich ein Teil 
der Arbeitsplätze erhalten, die im 
immer härter werdenden Wettbe-
werb verloren gegangen wären. 
«Wir freuen uns, dass es doch ir-
gendwie gut weiter gehen wird».

Und welches sind die eigenen be-
ruflichen Pläne? Corinne Ioanni-
dis-Sonderegger wird als Projekt-
leiterin bei den Brüggli Medien in 
Romanshorn arbeiten. Der ausge-
bildete Buchhalter, Marco Sonde-
regger wird eine neue Herausfor-
derung ausserhalb der grafischen 
Branche annehmen.

Manuela Olgiati

• Wir beraten Sie rund ums Fenster
• Reparieren von Glas- und Fensterbeschlägen
• Einbau von Katzenschleusen
• Holzfenster Umrüstung auf Holz-Metallfenster
• Insektenschutz Beratung und Montage
• Einbruchschutzbeschläge nachrüsten

Werner Lang & Co. |  Fenster und Fensterservice
8570 Weinfelden | Mobile +41 (0)79 611 96 34

werner.lang@fensterlang.ch | www.fensterlang.ch

FENSTERSERVICE
WERNER  LANG

Anzeige

Brüggli Medien

Die Brüggli Medien Romanshorn ist ein Ausbildungs- und Integrati-
onsbetrieb, welcher sich für Menschen mit körperlichen und psychi-
schen Schwierigkeiten, engagiert.
Alle Dienstleistungen, die Sonderegger Publish für seine Kunden er-
bracht hat, werden hier weiterhin angeboten, ergänzt mit weiteren 
Möglichkeiten aus einer Hand - von Kommunikationsleistungen über 
die Fotografie bis hin zum Digitaldruck, Webpublishing und Co-Pa-
cking.
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WINTERKONZERT
Sonntag, 24. Februar 2019 | 17.00 Uhr 
Rathaussaal Weinfelden

Es musizieren
• Jugendorchester Vivace der Musikschule Weinfelden
• Kammermusikensembles des Jugendorchesters Thurgau

Werke von
Wolfgang A. Mozart, Joseph Haydn, Béla Bartók u. a.

Leitung
Gabriel Estarellas Pascual

Eintritt frei 
Kollekte zugunsten des Stipendienfonds der Musikschule 
Weinfelden

www.musikalis.ch

Winterkonzert der Musikschule 
Weinfelden
Das Jugendorchester „Vivace“ und die Streicherensembles des Ju-
gendorchester Thurgau laden zum Konzert im Rathaus in Weinfelden.

Am Sonntag, 24. Februar 2019 findet um 17.00 Uhr im Rathaus in Wein-
felden das Winterkonzert der Musikschule statt. Erneut ist es Gabriel 
Estarellas Pascual gelungen ein abwechslungsreiches Programm 
zusammenzustellen.

Das Jugendorchester „Vivace“ unter der 
Leitung von Gabriel Estarellas Pascual prä-
sentiert 10 Stücke für Steichorchester von 
Bela Bartaok mit sowohl stürmischen als 
auch melanchonischen Farbtupfern. Wei-
ter bieten die am Thurgauer Musikwettbe-
werb preisgekörnten Streicherensembles 
des Jugendorchester Thurgau Quartette 
und Trios von Wolfgang Amadeus Mozart 
und seinem spanischen Pendent Juan 
Crisóstomo de Arriaga. Als gemeinsamen 
Auftritt spielen die Formationen 5 Stücke 
von Patrick Huck aus der Sammlung Zir-
kusklänge für Streichorchester.
Gabriel Estarellas Pascual ist in diesem 
Jahr seit bereits 5 Jahren an der Mu-
sik-schule in Weinfelden tätig und feierte 
dieses Jahr sein Debut als Dirigent des Syn-
phonieorchesters St. Gallen.

Das Jugendorchester Thurgau zählt zu den 
besten Jugenorchestern weltweit. Die Mit-
glieder haben in Zusammenarbeit mit der 
Musikschule Weinfelden die exklusive 
Möglichkeit, Kammermusik-Workshops zu 
besuchen. Dabei wird der soziale Zusam-
menhalt ebenso gestärkt wie die Qualität 
des Zusammenspiels und des Zusammen-
klangs.
Mit temparamentvollen klassichen Klän-
gen auf hohem Niveau darf gerechnet wer-
den.

Die Mitwirkenden freuen sich auf einen 
regen Konzertbesuch.

Der Eintritt zum Konzert ist frei. Die Kol-
lekte kommt dem Stipendienfonds der Mu-
sik-schule Weinfelden zugute.

Ensemble des Jugendorchester Thurgau am Preisträgerkonzert des Thurgauer Mu-sik-

wettbewerbs 2019 im Thurgauerhof
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Vorlage Jan. 2019 

Und plötzlich kann es 
kalt werden. Verpassen 
Sie den Anschluss nicht, 

 

 
 8570 Weinfelden 
Rathausstrasse 39 
 
 

auch echte Kerle 
kriegen mal kalte Füsse! 
 

Praktisch alles für  
Fuss und Schuh 

 

 
 8570 Weinfelden 
Rathausstrasse 39 
 
 

Unsere Produkte eignen sich 
auch als Weihnachtsgeschenk, 

für unschlüssige haben wir origi-
nelle Geschenks - Gutscheine 

 

Ausgewählte Modelle 
20% - 50% Rabatt 

 

 
 8570 Weinfelden 
Rathausstrasse 39 
 
 

AKTIVE FRESH für Frische und 
Wohlbefinden im Schuh, 

neutralisiert Gerüche! 
 

Anzeige

Die glücklichen Gewinner un-
seres grossen Malwettbewerbs

V.l.n.r. Caroline Röttenbacher, Valentina Kurzen und Mia Mannale, die stolzen Gewinner 

mit ihren Preisen gestiftet von Pius Schäfler AG. 

Lokale Informationen 
im gern gelesenen Weinfelder Anzeiger
beleben unseren Lebensraum !
Wissen wann, was, wo los ist!
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Spiwal - das beliebte Spielwarengeschäft in Weinfelden 
schliesst seine Türen

Über zwanzig Jahre hat 
Heidi Walraf den Spiwal 
geführt. Nun schliesst der 
Laden am 31. März 2019 
endgültig. Somit wird es  
schon bald kein Spielwa-
rengeschäft in der Region 
Weinfelden mehr geben. 
Es gab viele Gründe, die 
zur Schliessung geführt ha-
ben. «Alter und die Lokali-
tät selber sind aber die 
Hauptgründe» sagt Heidi 
Walraf. An ein generelles 
Lädelisterben glaubt sie je-
doch nicht. «Es sind die 
Veränderungen der Gesell-
schaft, die manchmal zu 
einer Schliessung führen 
können.»

Liegenschaft weicht einer 
Überbauung
Die meisten Geschäftsräu-
me der Liegenschaft sind 
schon längere Zeit leer. Sie 
ist die letzte, die nun aus-
zieht. Die Liegenschaft 

Testen Sie uns unverbindlich!
Umbau-Hotline: 071 626 22 33

BERATUNG, PLANUNG, AUSFÜHRUNG – 
ALLES AUS EINER HAND

Kasper AG, Schreinerei · Raumgestaltung
Hermannstrasse 5a, 8570 Weinfelden, www.schreinerei-kasper.ch

Anzeige

       Wir suchen
zur Verstärkung unseres Zeitungsteams

- RedaktionsmitarbeiterIn  
(projektbezogen)
Sie sind wohnhaft in Weinfelden und Umgebung, haben 
Freude im Umgang mit Menschen, sind interessiert am Ge-
schehen in unserem Lebensraum, beherrschen die deutsche 
Sprache vorbehaltlos. Schreiben liegt Ihnen im Blut. 
Idealer Nebenverdienst auch für Rentnerin/Rentner oder 
Studentin/Studenten.

Interessiert? 
Möchten Sie gerne mehr erfahren über dieses interessante 
Arbeitsfeld? Dann zögern Sie nicht und nehmen Sie Kontakt 
mit uns auf. Wir freuen uns Sie kennen zu lernen.

Mediathur GmbH, Roland Friedl, 071 626 17 18

Oder schriftlich an: Mediathur GmbH,  
z.Hd. Roland Friedl 
Bahnhofstrasse 15, 8570 Weinfelden

Die Medathur GmbH ist Herausgeber des Weinfelder Anzeigers

weicht einer grösseren 
Überbauung.  „Wir stehen 
da wo einmal die Tiefgara-
geneinfahrt sein wird“, 
meint Walraf mit etwas 
Wehmut. 
Seit Ende der 80er Jahre 
lebt die gebürtige Aargaue-
rin in Weinfelden. 1995 
kaufte sie das Spielwa-
ren-Geschäft von der Vor-
gänger-Firma Waltoy und 
gründete den heutigen Spi-
wal. Seither führt sie er-
folgreich das weitherum 
bekannte und beliebte 
Spielwarengeschäft. «Die 
Weinfelder hatten mich 
von Beginn an akzeptiert 
und ich habe sie ins Herz 
geschlossen.»

Spiele sind das Kernge-
schäft im Spiwal
Sie weiss, welche Spiele bei 
der Kundschaft gefragt 
sind und hat ein Gespür für 
das Spezielle entwickelt. 

«Spiele von Harry Potter 
oder Herr der Ringe muss 
ich nicht kaufen, das besor-
gen sich die Leute beim 
Grossverteiler oder im 
Netz.» Heidi Walraf hatte 
sich auf Artikel für Klein-
kinder und klassische Spie-
le spezialisiert.
Die Auswahl in den Fach-
zeitschriften und auf den 
grossen Spielwarenmes-
sen ist riesig. Manchmal 
sind es die Kunden, die 
eine bestimmte Spielware 
bestellen und so ein neues 
Produkt einführen. Dies 
war bei der Diddl-Maus der 
Fall. «Ich kannte anfäng-
lich diese Maus damals 
noch nicht und es wurde 
ein Hit. Diddl war ein ein-
zigartiges Phänomen. Das 
habe ich so nie wieder er-
lebt.»

Ausverkauf hat bereits 
begonnen
Ob Sommer-, Winter- oder 
Fasnachtsartikel, alles was 
an Lager ist, muss noch ver-
kauft werden.  Am 15. Ja-
nuar hat der Ausverkauf 
bereits begonnen und wird 
noch bis Ende März dau-
ern.
Sie selbst wird auch nach 
der Schliessung nicht von 
den Spielen loskommen. 
«Wir verreisen oft mit dem 
Camper. Da sind Spiele  im-

mer mit dabei.»
 Ihre Kunden bedauern die 
Schliessung des einzigen 
Spielwarengeschäfts in der 

Region. Aber wer weiss, 
vielleicht entsteht ja schon 
bald eine neue Spielewelt 
in Weinfelden...
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Wanderungen für Menschen 
mit Demenz

Nach erfolgreichem Start im 
Herbst 2018 wird die Wandergrup-
pe für Menschen mit Demenz auch 
in diesem Jahr monatlich weiter-
geführt. Das Angebot von Alzhei-
mer Thurgau richtet sich an Men-
schen mit Demenz, Angehörige 
sind als Begleitpersonen willkom-
men. Die nächste Wanderung fin-
det am 14. Februar 2019 statt (wei-
tere Daten: 14.03. / 11.04. / 09.05./ 

13.06.). Treffpunkt ist um 13.45 
Uhr beim Kiosk am Bahnhof Wein-
felden. Der Anlass dauert bis maxi-
mal 17.00 Uhr und beinhaltet ei-
nen Restaurantbesuch. 
Die Gruppe wird von zwei Fach-
personen geleitet und von freiwil-
lig Helfenden begleitet. Es wird 
um eine Anmeldung gebeten: 
Alzheimer Thurgau, 052 721 32 54, 
info.tg@alz.ch.

Leiten die Wandergruppe: Esther Schwizer und Angela Duttli

Schoggikäfer- Verkäufer 
gesucht

Post zieht in Märstetten beim 
«Sonne-Beck» ein

Am 22.02.2019 startet im 
Thurgau die jährliche 
Schoggikäfer-Aktion.

Wir konnten für die diesjäh-
rige Aktion wieder viele De-
potstellen im ganzen Kanton 
gewinnen. Bei diesen Stellen 
können die jungen Verkäufer 
und Verkäuferinnen die Käfer ab-
holen.

Ein Käfer wird für 5.Fr. verkauft, davon 
gehen 0.30 Rp. an die Depotstelle und 
0.50 Rp. gehen an die jeweiligen Ver-
käufer. Der Erlös kommt dem Blauen 
Kreuz Prävention und Gesundheitsför-
derung vollumfänglich für Präventi-
onsprojekte in der Region, wie z.B. den 
Kinder- und Jugendlager, der Sucht- und 
Gewaltprävention bei Jugendlichen, 
dem roundabout oder der mobilen al-
koholfreien Blue Cocktail Bar, zu Gute.

Kinder, welche gerne Schoggikäfer 
verkaufen und damit ihr Taschengeld 
etwas aufbessern wollen, dürfen sich 
bei einer Depotstelle in der Nähe mel-
den. Weitere Informationen sind auf 
der Käferlihomepage ersichtlich: www.
kaeferaktion.ch

Informationen zur Fachstelle finden 
Sie unter www.blaueskreuz-tgsh.ch
oder unter 071 622 40 46

Die Post hat in Märstetten einen idealen Partner gefunden: Sie zieht 
in die Dorfbäckerei «Sonne-Beck». Voraussichtlich ab dem Spätsom-
mer 2019 können Kundinnen und Kunden ihre Postgeschäfte mit dem 
Einkauf in der Dorfbäckerei selbst am Sonntagmorgen erledigen. Mit der 
neuen Lösung bleibt weiterhin eine breite Palette von Postdienstleistun-
gen im Dorf erhältlich.

Das Kundenverhalten ändert sich stetig. 
Die Digitalisierung hält mehr und mehr 
Einzug im Alltag der Menschen, was sich 
auch auf die Nutzung der postalischen 
Dienstleistungen auswirkt. Die Briefmen-
gen sind rückläufig, Einzahlungen werden 
vermehrt online erledigt. Die Post passt 
sich dem gesellschaftlichen Wandel und 
den veränderten Bedürfnissen ihrer Kun-
dinnen und Kunden an. Nach Gesprächen 
mit allen Kantonsregierungen zum künfti-
gen Postnetz gab die Post im Juni 2017 auch 
die Eckwerte für das Filialnetz im Kanton 
Thurgau bekannt. Dabei kündigte die Post 
auch die Überprüfung der Filiale Märstet-
ten an. Die Post hat nun eine neue Lösung 
für die die lokale Postversorgung gefun-
den.

Der Partner der Post in Märstetten wird der 
«Sonne-Beck» an der Banhofstrasse 32. Ab 

dem Spätsommer 2019 können Kundinnen 
und Kunden ihre Postgeschäfte in der 
Dorfbäckerei erledigen. Die Öffnungszei-
ten sind für Kundinnen und Kunden attrak-
tiv: So hat der «Sonne-Beck» auch am 
Sonntag von 08.00 – 11.00 Uhr offen. Eine 
Postfachanlage soll es gemäss Planung 
auch weiterhin geben. Bis zum Start des 
neuen Angebots bleibt die heutige Filiale 
der Post in Märstetten unverändert in Be-
trieb.

Bewährtes Angebot
Das Angebot der neuen Filiale mit Partner 
umfasst die täglich nachgefragten Postge-
schäfte rund um Briefe und Pakete sowie 
Einzahlungen und den Bezug von Bargeld. 
Das Modell bewährt sich bereits an über 
1000 Standorten in der Schweiz. So auch 
in Wigoltingen, wo bereits seit einiger Zeit 
eine Filiale mit Partner in Betrieb ist.

Die schönsten Skigebiete 
mit 40 % Rabatt.

Als Mitglied mit einer Raiffeisen Debit- oder  
Kreditkarte erhalten Sie bei rund 30 Skigebieten  
die Tageskarten mit 40% Rabatt.  
Gutscheine jetzt auf raiffeisen.ch/winter

Wir machen den Weg frei

 Raiffeisenbank   Mittelthurgau 
 Geschäftsstellen in Berg, Bürglen, Erlen, 
   Schönholzerswilen, Sulgen und Weinfelden 
 Telefon 071 626 99 00 
 mittelthurgau@raiffeisen.ch  |  raiffeisen.ch/mittelthurgau 

Anzeige
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Samstag, 16. Februar 2019
13.00 – 14.00 Uhr Fasnachtsumzug Thomas Bornhauser 
 Besammlung 12.30 Uhr Schulhausplatz

 Umzugsroute:  Thomas Bornhauserstrasse – Rathausstrasse – Frauenfelderstrasse – 
Bahnhofstrasse – Pestalozzistrasse – Marktplatz

14.00 – 16.00 Uhr  Kindermaskenball  Turnhalle Pestalozzi
 Mit Maskenprämierung und Animation

14.00 – 19.00 Uhr Gugge Warm-up  Thurgauerhof/Marktplatz
 Barbetrieb (Open End) 

Sonntag, 17. Februar 2019  
10.00 Uhr Guggegottesdienst
 in der kath. Kirche
 anschliessend Apéro

Wir freuen uns über alle, die verkleidet teilnehmen!

Veranstalter: weinfelderfasnacht.ch, crashband.ch

Die Fasnacht - ein schöner 
Brauch aus dem Mittelalter
Die Ursprünge der Fasnacht reichen tatsächlich bis ins Mittelalter 
zurück. Schon damals feierte man ausgelassen und fröhlich die Zeit vor 
der vierzig-tägigen Fastenzeit. Die Menschen mussten all ihre Vorräte 
aufbrauchen und wollten die Tage vor dem Fasten nochmals in vollen 
Zügen geniessen.

Auch wenn heute der ursprüngliche 
Grund in den Hintergrund getreten ist, 
geniessen die Fasnächtler diese Zeit und 
freuen sich an den einfallsreichen Kostü-
men, an den heissen Rhythmen der 
Guggen und dem fröhlichen Mit-einan-
der von Gross und Klein an der Weinfel-
der Fasnacht.

Noch sieht man allerdings nichts von 
diesem fröhlichen Grossereignis, wel-
ches Weinfelden am 16. und 17. Februar 
wieder um so vieles bunter und fröhlicher 
erscheinen lässt. Doch das wird sich rasch 
ändern. Wenn erst einmal die bunten 
Werbebanner stehen und die Narrenwä-
sche hängt, weiss ein jeder, dass sie vor 
der Türe steht: Die fünfte Jahreszeit. 

Die Weinfelder Fasnacht in der jetzigen 
Form geht nun schon ins zehnte Jahr ihres 
Be-stehens. Dank ihrer zahlreichen lang-
jährigen Sponsoren werden der Verein 
Weinfelder Fasnacht gemeinsam mit der 
Weinfelder Guggenmusig Crash-Band 
auch in diesem Jahr wieder ein buntes 
und musikalisch anspruchsvolles Pro-
gramm aufbieten können. 

Wie schon in den vergangenen Jahren 
beginnt die Fasnacht mit dem grossen 
Umzug, der am Samstag, den 16. Februar 
um 13 Uhr an der Thomas-Bornhau-
ser-Strasse startet. Mehr als 1100 Teilneh-
mer werden durch die Strassen von 
Weinfelden ziehen, darunter 15 Guggen, 

die mit ihrem Können begeistern. Auch 
freut es die Umzugsverantwortliche Karin 
Stäheli-Giger sehr, dass in diesem Jahr 
wieder alle Kindergärten teilnehmen. Die 
fantasievollen Kostümierungen der Klei-
nen unterstreichen den besonderen 
Charme dieses Umzugs.

Sobald der Fasnachtsumzug auf dem 
Marktplatz angekommen ist, schliessen 
sich gleich zwei Highlights an. 

Die Kleinen springen in die Pestaloz-
zi-Turnhalle und stürzen sich dort ins 
Vergnügen. Um 14 Uhr beginnt hier der 
Kindermaskenball. Wer noch nicht aus-
reichend geschminkt sein sollte, kann 
dies, von professioneller Hand ausge-
führt, hier nachholen. Wer beim Umzug 
noch nicht ausreichend mit  Konfetti be-
worfen wurde, wird es ganz gewiss nach 
der obligatorischen Konfettischlacht sein. 
Und wer wissen will, ob sein Kostüm das 
Beste ist, er-fährt dieses spätestens bei der 
Maskenprämierung. Für Speis und Trank 
ist ebenso gesorgt wie für fetzige Musik. 
Hauptsache, alle haben richtig viel Spass.

Die Grossen dürfen derweil auf dem 
Marktplatz verweilen und den Klängen 
von Crash-Band und Guge-Ploger lau-
schen. Die beiden Guggen eröffnen hier 
- ebenfalls um 14 Uhr - gemeinsam den 
traditionellen Guggen Warm-up. Danach 
wird es im Thurgauerhof als auch auf dem 
Marktplatz kein Halten mehr geben. 20 

Guggen werden hier musikalisch den 
Rhythmus vorgeben. Von Nah und Fern 
kommen die Musizierenden, aus dem 
In- und Ausland. Ein vielfältiges Pro-
gramm bis in den Abend hinein wird 
geboten. Für Speis und Trank ist auch 
hier reichlich gesorgt. Ganz nach der 
Devise: Die Vorräte müssen aufge-
braucht werden!

Am Sonntag um 10 Uhr findet dann der 
Guggen-Gottesdienst in der Katholi-
schen Kirche statt. Raphaela Helg 
Zahnd, Präsidentin des Vereins Weinfel-
der Fasnacht, schätzt sich sehr glücklich, 

dass nach der letztjährigen Ab-sage aus 
Termingründen der Guggen-Gottesdienst 
in diesem Jahr wieder stattfinden wird. 
Mit musikalischer Unterstützung der 
Crash-Band sowie der Guge-Ploger wird 
der Guggen-Gottesdienst sicher wieder 
ein gelungener Abschluss dieses fröhli-
chen Familienfestes sein. 

Wer noch am Umzug teilnehmen möchte, 
darf sich gerne bis zum 06. Februar 2019 
unter www.weinfelderfasnacht.ch / An-
meldung Umzug oder bei Karin Stähe-
li-Giger direkt unter kargig@gmx.ch 
anmelden.
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Januar-Aktion: 
Kinderkleider und 
-schuhe
Di - Fr 13:30 - 18:00, Sa 9:00 - 16:00
Lauligstrasse 3, Weinfelden (Güttingersreuti)

Buure-Fasnacht Wigoltingen
Abtauchen in die «UNDERWASSERWÄLT»
Die fünfte Jahreszeit wird am 8./9. und 10. März 2019 in Wigoltingen 
bereits zum 37. Mal gefeiert. Guggenmusiken aus dem In- und Ausland, 
Fasnachts-Partys sowie ein grosser Umzug versetzen an diesen drei 
Tagen das ganze Dorf unter dem Motto «UNDERWASSERWÄLT» in eine 
fasnächtliche Stimmung.

Was als «Buure-Fasnacht» vor 37 Jahren mit 
innovativen Dorfvereinen begann, wird 
fortgesetzt. Mit der Zepterübergabe von der 
Gemeindepräsidentin an das Fasnachtsko-
mitee wird am 8. März um 18.29 Uhr das 
närrische Treiben in Wigoltingen offiziell 
eingeläutet. Man darf sich auf viele Guggen-
musiken freuen, mit dabei ist auch die Rüs-
selgugge von Müllheim. Ab 19.30 Uhr geht 
die Beizen Fasnacht mit der beliebten und 
gleichzeitig gefürchteten Schnitzelbank 
über die Bühne. Die Party am Freitag steigt 
in der Mehrzweckhalle zu Swing mit der 
«Big Band Green Apple» aus Wigoltingen, 
sowie DJ Roman und den Guggenmusiken. 
Die Schnitzler sind in der Mehrzweckhalle 
sowie in den Restaurants Obstgarten, Wi-
goltingen und Kreuzstrasse, Lamperswil 
anzutreffen.

Maskenprämierung am Samstag
Am Samstagnachmittag, 9. März 2019 findet 
ab 15.00 Uhr in der Mehrzweckhalle der 
Kindermaskenball mit Maskenprämierung 
statt. Der Maskenball für Erwachsene ab 
20.00 Uhr ist der Knüller für kostümierte 
Fasnächtler schlechthin. «Rambazamba» 
steht auf dem vielversprechenden Pro-

gramm mit vielen Überraschungen – dazu 
sorgen die Guggenmusiken bis in die frühen 
Morgenstunden für das monströse Getöse. 
Eine leistungsstarke Festwirtschaft lädt zur 
Stärkung ein. An der Bar servieren char-
mante Meereswesen feine Drinks, Musik 
von DJ Marco unterhält die Gäste.

Umzug am Sonntag
Den Schlusspunkt bildet am Sonntagnach-
mittag ab 14.00 Uhr der grosse Umzug. 
Dorfvereine, Schulkinder und Gruppen aus 
der Umgebung ziehen mit kunterbunt ge-
stalteten Wagen durch die Strassen von 
Wigoltingen. Traditionsgemäss wird um 
16.00 Uhr der Fasnachts-Böögg mit einem 
Guggenkonzert verbrannt. Im Anschluss 
lädt eine grosse Festwirtschaft zum gemüt-
lichen Ausklingen in Mehrzweckhalle und 
Häxä-Beiz ein.

Alle Fasnächtler dürfen sich freuen: Das 
Fasnachtskomitee, unter der Leitung von 
Präsidentin Monica Roth ist bestens vorbe-
reitet für das grosse Spektakel mitten im 
Dorf. Anmeldungen für den Umzug vom 
Sonntag nimmt Claudia de Luca, ckur-
mann@gmx.net, gerne entgegen:

Fasnachtsbar in Märwil
Back to the Beach! An der diesjährigen Fasnachtsbar der TR Märwil 
vom 8.-15. Februar (ausser Sonntag) lassen wir mit unseren Gästen die 
Erinnerungen an die letzten Sommerferien aufleben.

„Wir öffnen jeweils um 20.00 Uhr, ausser 
am Freitag, 15. Februar, dann ist die Barhüt-
te bereits um 17.00 Uhr offen“, sagt Monika 
Kern, OK-Präsidentin. Gemeinsam mit ih-
rem Team haben sie alles für eine tolle Fas-
nachtsbar-Woche vorbereitet und die Holz-
bar hinter der Landi in Märwil passend zum 

Motto in eine Beach-Bar verwandelt. „Ein 
weiterer Höhepunkt sind jeweils unsere 
Bardamen. Jeden Abend stehen andere Tur-
nerinnen hinter der Theke und die Interpre-
tation des Mottos ist sehr unterschiedlich. 
Man darf also gespannt sein“, meint Monika 
augenzwinkernd.
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Das Beste für Ihre Gesundheit
NaturVitaMed – im Zentrum von Weinfelden eröffnete diese komplemen-
tärmedizinische Praxis ihre Türen. Marisa Brüllmann ist krankenkasse-
nanerkannt und behandelt Klienten mit unterschiedlichsten Beschwer-
den ganzheitlich und individuell.

An der Bankstrasse 13 in Weinfel-
den arbeitet Marisa Brüllmann – 
Drogistin und dipl. Naturheil-
praktikerin TEN hfnh – im 
umfassenden Bereich der traditio-
nell europäischen Naturheilkun-
de. Bereits seit dem Jahr 2013 ist 
sie in einem Kompetenzzentrum 
für Komplementärmedizin tätig 
und hat neu einen zentralen 
Standort in Weinfelden eröffnet. 
Die Arbeit in dieser Naturheilpra-
xis ist sehr umfassend und deckt 
Bereiche aus der Diagnostik, der 
Therapie mit Naturheilmittel so-
wie manuelle Behandlungstechni-
ken ab. Hinweise über Zusammen-
hänge zwischen Symptomen und 
Organen werden über eine Ant-
litz-, Zungen- und Irisanalyse 

sowie einem körperlichen Befund 
erhoben. Dies ergibt zusammen 
mit den Krankheitszeichen und 
der gesamten Krankheitsgeschich-
te ein sehr individuelles Bild eines 
Menschen. Genau dieses Ziel ver-
folgt Marisa Brüllmann, um jeden 
Patienten in seiner Individualität 
und Ganzheit zu betrachten und 
naturheilkundlich zu behandeln. 
Dafür erstellt sie ein Therapiekon-
zept, welches die körperliche, die 
energetische, die informative so-
wie die systemische Ebene eines 
Menschen umfasst. Gemeinsam 
mit den Klienten bespricht Frau 
Brüllmann dieses Konzept bei ei-
nem weiteren Termin und legt das 
weitere Vorgehen fest. Die Thera-
pie mit Naturheilmittel sowie the-

rapeutische Behandlungstechni-
ken stellen zwei wichtige Aspekte 
in der Therapie dar, abgerundet 
durch Anweisungen zur Selbstbe-
handlung.

Ausleitende Verfahren
Bereits in der Antike arbeiteten 
Heilkundige wie zum Beispiel Py-
thagoras, Paracelsus oder Galen 
nach den Methoden der Humoral-
medizin, welche auf dem Zusam-
menspiel der vier Elemente – Feu-
er, Erde, Luft und Wasser – basiert. 
Dieses traditionelle europäische 
Medizinkonzept geniesst völlig zu 
Unrecht nur wenig Bekanntheit. 
Denn sie stellt noch heute ein 
wichtiges Werkzeug dar, um Er-
krankungen und deren Ursachen 
zu erkennen und ein individuelles 
Therapiekonzept aufstellen zu 
können. Nebst den Symptomen 
und deren Ursache, wird der Kör-
per als Gesamtes betrachtet und 
das individuelle Temperament, 
den Lebensstil und die eigenen 
Rhythmen miteinbezogen.
Seit Jahrtausenden werden die 
«ausleitenden Verfahren» zu the-
rapeutischen Zwecken genutzt. 
Dazu zählen die Behandlungen 
mit Schröpfgläsern, Blutegel, das 
Nase-Rödern oder auch die Baun-
scheidt-Therapie. Ist der Stoff-
wechsel in den Körperzellen und 
den Zellzwischenräumen gestört, 
können Endprodukte, umgangs-
sprachlich auch «Schlackenstoffe» 
genannt, nicht abtransportiert 
und die Zellen nicht ernährt wer-
den. Als Folge treten Fehlfunktio-
nen, Krankheiten oder Schmerzen 
auf.
All diese Therapiearten verfolgen 
das gleiche Ziel, nämlich den 
Stoffwechsel zu verbessern, belas-
tendes Material auszuscheiden 
und die körpereigene Selbsthei-
lungskraft anzuregen. Hippokra-
tes sagte diesbezüglich, «die wirk-
samste Medizin ist die natürliche 
Heilkraft, die im Innern eines je-
den von uns liegt».

Blutegel – kleine Tiere grosse 
Wirkung
Der medizinische Blutegel ist der 

bekannteste Vertreter jener Tier-
art, welche man seit Jahrhunder-
ten für die Behandlung diverser 
Krankheiten einsetzt. Sein Ein-
satzgebiet geht weit über die Wir-
kung der Blutentziehung hinaus. 
Sein Speichel enthält viele ver-
schiedene Wirkstoffe, welche ent-
zündungshemmende oder 
schmerzstillende Eigenschaften 
aufweisen. Ebenfalls tritt eine ent-
stauende Wirkung auf das 
Lymphsystem ein und die Fliessfä-
higkeit des Blutes wird verbessert.
Zu den wichtigsten Einsatzgebiete 
der Blutegel zählen die Entgif-
tungstherapie sowie Beschwerden 
im Zusammenhang mit Krampfa-
dern, Schmerzen im Bewegungs-
apparat oder auch Durchblutungs-
störungen (z.B. Tinnitus) und 
Kopfschmerzen.

Behandlungsmöglichkeiten bei:
• Verdauungsbeschwerden
• Arthrose, Arthritis, Gicht
• wiederkehrende Infekte
 z.B. Mittelohren-, Blasenent-
 zündungen, Stirnhöhleninfekte
• Herz-Kreislauf-Beschwerden
• Blutdruckveränderungen
• muskuläre Verspannungen
• hormonelle Beschwerden im 
 Zusammenhang mit Mens- 
 truation und Wechseljahre
• Hautausschläge, Ekzeme, 
 Neurodermitis
• Allergien
• Krampfadern, Ödeme
• Stress, Überarbeitung
• Depressive Verstimmung, 
 Erschöpfung, Müdigkeit

Eröffnungsaktion
25% auf die erste Behandlung

gilt für Fussreflexzonenmassage

manuelle Rücken-, Nackenbehandlung

Fr. 99.-/Std. statt Fr. 132.-/Std. 

Marisa Brüllmann dipl. Naturheilpraktikerin TEN hfnh
079 266 22 79

info@naturvitamed.ch
www.naturvitamed.ch
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Beauty, Wellness 
und Gesundheit
in unserer Region

podologie
s a n d r a  s c h n e i d e r    

podologie praxis I medizinische fusspflege
sandra schneider-saturno I podologin EFZ
079 648 55 53 I sangenstrasse 30 I 8570 weinfelden
www.podologie-schneider.ch

Kosmetische und medizinische Fusspflege schon ab Fr. 80.–

Nail-Kosmetik für Sie und Ihn

NailArt Gabriela Prandini
mühlfangstrasse 16 · 8570 weinfelden

+41 79 750 36 36
info@nailart-gabriela.ch · www.nailart-gabriela.ch

facebook: NailArt Gabriela Prandini

Marisa Brüllmann 
dipl. Naturheilpraktikerin TEN hfnh

079 266 22 79 / info@naturvitamed.ch

Nackenverspannungen?
Kopfschmerzen?

Verdauungsbeschwerden?

Holen Sie sich jetzt die Profiprodukte 
zu unschlagbaren Tiefpreisen!

Alles zum besser aussehen in Profiqualität

071 622 25 15 Rathausstrasse 16  Haute Coiffure  und Figaro Shop rohners.ch

„Man soll dem Leib etwas Gutes bieten, 
damit die Seele Lust hat, darin zu wohnen“.

Winston Churchill
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Winterzeit – Antibiotikazeit

Tatsache nicht einfach zu ignorieren? 80% 
des Immunsystems werden nämlich durch 
die Darmbakterien ausgebildet und trai-
niert! Die Darmflora hat also einen entschei-
denden Einfluss, ob der Körper auf Infekti-
onen gut oder nur ungenügend reagieren 
kann.
Deshalb ist es sehr wichtig, die Darmflora 
bereits während der Antibiotika-Kur zu stär-
ken und zu stabilisieren. Aber wie gelingt 
dies am besten? Am besten mit hochdosier-
ten PRObiotika, welche spezielle und anti-
biotikaresistente Bakterienstämme enthal-
ten. Denn nicht alle Probiotika-Produkte 
sind für eine gleichzeitige Einnahme mit 

Antibiotika geeignet. 
Die Apotheke Drogerie Aemisegger in Wein-
felden empfiehlt deshalb während und min-
destens 14 Tage nach einer Antibiotika-Ein-
nahme Omni Biotic 10. Es enthält 10 
wichtige verschiedene Bakterienstämme, 
welche die Verbreitung der schädlichen Bak-
terien hemmt und deren Toxinbildung 
stoppt. Zusätzlich baut es die durch das An-
tibiotikum angeschlagene Darmflora ra-
scher wieder auf. Nebenwirkungen wie 
Durchfall, Verstopfung, Scheidenpilze tre-
ten dadurch viel weniger häufig auf. 
Eine vielfältige und stabilisierte Darmflora 
ist für unsere Gesundheit entscheidend und 

Erkältungen, Grippe, Anginen, Mitteloh-
rentzündungen, Blasenentzündungen 
treten in der Winterzeit besonders häufig 
auf. Häufig werden in dieser Zeit auch 
Antibiotika eingesetzt – oft nicht vermeid-
bar! Gerade dann ist es wichtig und ent-
scheidend, das angeschlagene Immunsys-
tem zusätzlich zu unterstützen. Denn 
unsere Darmflora mit den Aberbillionen 
Darmbakterien unterschiedlichster Stäm-
men leidet bei einer Antibiotika-Therapie 
enorm! 
90% der Darmflora werden nämlich durch 
Antibiotika-Kuren zerstört und nur lang-
sam wieder aufgebaut. Warum ist diese 

Gesundheitstipp aus der Apotheke Drogerie Parfümerie Aemisegger in Weinfelden

Dominik Engeli, eidg.dipl.Drogist, 

dipl. Homöopath SkHZ

trägt dazu bei, Infekte rascher und sanfter 
zu bekämpfen. Lassen Sie sich jetzt über 
die begleitenden Massnahmen während 
einer Antibiotika-Therapie in unserer 
Apotheke Drogerie Aemisegger beraten!  

Anzeige

Grüne unterstützen Ursi Senn-Bieri
Der Vorstand der Grünen Partei Weinfel-
den empfiehlt Ursi Senn-Bieri zur Wie-
derwahl in den Weinfelder Stadtrat. In 
den vergangenen acht Jahren hat sie in 
den Bereichen Kind, Familie, Jugend, 
Alter und Integration viel erreicht. Sie 
erarbeitete einige strategische Grundlagen 
mit aktiver Mitarbeit der betroffenen 
Personen wie das Alters- und Jugendkon-
zept sowie das Konzept „Frühe Förderung“. 
Für das Jugendhaus hat sie im Jugendwerk 
einen neuen Standort gefunden. Heute 
besuchen diesen Jugendtreff weit mehr 
Jugendliche als noch vor 10 Jahren am 
alten Ort und gestalten ihn aktiv mit. Die 
Anlaufstelle für Altersfragen bietet seit 2 
Jahren der Bevölkerung von Weinfelden 
Information und Unterstützung im Zu-
sammenhang mit dem Älterwerden. Die 
neuen Räumlichkeiten der Spitex Mittelt-
hurgau an der Dunantstrasse haben sich 
bewährt. Ursi Senn-Bieri hat viele öffent-

liche Veranstaltungen wie das Kinderfest 
zum Thema Wasser auf dem Marktplatz 
im Mai 2017, den Aktionsmonat „So woh-
nen, dass ich mich wohl fühle“ im Novem-
ber 2018 und das Fest „An einem Tisch – 
Begegnung der Kulturen“ auf dem 
Marktplatz im Sommer 2018 initiiert. Ursi 
Senn-Bieri kann einen grossen Leistungs-
ausweis vorweisen. Die Grünen sind über-
zeugt, dass sich Ursi weiterhin mit grossem 
Engagement und Fachwissen für Weinfel-
derinnen und Weinfelder einsetzen wird.

Danke für Ihre Unterstützung 
im Jahr 2018
Liebe Spenderinnen und Spender,
liebe Tierfreundinnen und Tierfreunde

Herzlichen Dank für die finanzielle Un-
terstützung und die Loyalität, die Sie uns 
im Jahr 2018 entgegengebracht haben.
Ihre Grosszügigkeit hat den entscheiden-
den Beitrag dazu geleistet, dass wir tier-
schützerische Aufgaben, die mit Kosten 
verbunden waren weiterführen konnten.
So war es uns möglich in Not geratene 
oder abgegebene Vögel, Katzen und Hun-
de vorübergehend oder dauerhaft unter-
zubringen und zu pflegen.

Zudem konnten wir das Projekt VIVA LA 
VACCA - Altersheim für Kühe aufrecht 
erhalten. Mehr über das Projekt erfahren 
Sie auf der Internetseite www.vivalavac-
ca.ch.

Wir hoffen auch in Zukunft auf Ihre Un-
terstützung und wünschen Ihnen alles 
Gute im Jahr 2019.
Tierschutzverein Bischofszell-Weinfel-
den und Umgebung

E-Mail: ttsv-weinfelden@bluewin.ch
IBAN CH51 8138 0000 0075 9410 7

Weinfelder
Anzeiger Mir sind Wyfelde

Lokale Informationen aus unserem Lebensraum. 

Wo Weinfelden draufsteht, ist auch Weinfelden drin!
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SVP Neujahresapèro CVP Weinfelden, Neujahrsapèro 
und Nomination 

Traditionell trafen sich die SVP Mitglie-
der des Bezirks Weinfelden am 1. Sonn-
tag des neuen Jahres zum Neujahrs- 
apéro. Das Waldschulzimmer in Wein-
felden bot den zahlreichen Mitgliedern, 
welche trotz garstigem Wetter den Weg 
fanden, guten Schutz. 

Stefan Mühlemann, Geschäftsleiter & 
Mitinhaber des Brauhaus Sternen in 
Frauenfeld, überbrachte seine Jahrs Ge-
danken zum Thema Vorsätze. Wussten 
Sie, dass 37% der Leute Ende Jahr nicht 
mehr wissen, was sie sich vorgenommen 
haben? Die SVP nimmt sich als Vorsatz, 

sich für die Gesellschaft einzusetzen. 
Nach diesen spannenden Ausführungen 
ergriff SVP Kantonalpräsident Ruedi 
Zbinden das Wort. Er zeigt sich über-
zeugt, eine gute Liste für die kommen-
den Nationalratswahlen zusammenge-
stellt zu haben. 

Nachdem alle mit Glühwein oder Punsch 
gestärkt waren, konnte der König ge-
sucht werden. Monika Ammann hat das 
passende Stück mit dem König gefunden 
und etwas Glück geschenkt bekommen. 
Die SVP freut sich in diesem Jahr auf 
viele weitere Anlässe.

Der traditionelle Neujahrsapèro der CVP 
Weinfelden fand am 9. Januar 2019 in 
den Räumlichkeiten der Firma Model AG 
statt. Über 80 Personen fanden den Weg 
durch das verschneite Weinfelden, ge-
spannt darauf, wie es hinter den Kulissen 
des Verpackungsspezialisten wohl ausse-
hen würde und um die angekündigte No-
mination der Kandidierenden für das 
Stadtparlament live mit zu erleben. 
Um 18:00 Uhr startete der Anlass mit der 
Begrüssung durch den CTO Edoardo 
Finotti, der den anwesenden Gästen Ein-
blick in eine eindrückliche Firmenge-
schichte gewährte, die 1882 durch die 
Gründung einer Handpappenfabrik in 
Ermatingen ihren Anfang fand. Heute 
besteht die Model-Gruppe aus 10 Toch-
tergesellschaften in 8 Ländern und be-
schäftigt mehr als 4300 Mitarbeitende, 
davon über 500 in Weinfelden. Die Mo-
del-Gruppe entwickelt, produziert und 
liefert qualitativ hochwertige und sehr 
gut durchdachte Verpackungslösungen 

Grüne unterstützen Ursi Senn-Bieri

Fleischmann Immobilien AG 
Telefon 071 626 51 51   www.fleischmann.ch

«Wollen auch Sie Ihre 
Liegenschaft erfolg-
reich verkaufen? Ger-
ne zeige ich Ihnen den 
Weg dazu auf.»
Werner Fleischmann
Firmeninhaber

Beschriftungen... 
 ...bringen Sie weiter!

Colorsign GmbH ı Niederhof 13 ı 9503 Stehrenberg 
fon 071 655 12 12 ı www.colorsign.ch

«Wir machen Leistung sichtbar»

aus Voll- und Wellkarton. 
Anschliessend begaben sich die Gäste, in 
Gruppen aufgeteilt, auf Entdeckungsrei-
se hinter die Kulissen der Firma Model AG 
und gewannen dabei einen sehr guten 
Eindruck zu den Abläufen und zur Her-
stellung der verschiedenartigsten Verpa-
ckungen, die von der einfachen Trans-
portverpackung bis hin zur edlen 
Parfumbox reichen. 
Danach begab man sich in die Kantine 
der Firma Model, wo Annelise Schifferle, 
Präsidentin CVP Weinfelden, die Anwe-
senden begrüsste und gemeinsam auf das 
neue Jahr angestossen wurde. Es folgte 
ein kurzer Rück- und Ausblick und die 
Gäste durften sich dann beim abwechs-
lungsreichen Buffet bedienen und stär-
ken und den Einzug der 15 Kandidieren-
den für das Stadtparlament mit Applaus 
unterstützen. Die Nomination wurde er-
folgreich bestätigt. Bei anregenden Ge-
sprächen ging ein erfolgreicher Anlass zu 
ende.     Antonia Hochstrasser 
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www.hev-tg.ch

Bauzonen seit 2012  
konstant.

NEIN 
zur unnötigen 
Zersiedelungs
initiative!

Thurgau würde besonders 
bestraft
Schon heute werde die Zersiedelung wirksam bekämpft, betont Werner 
Fleischmann, Präsident des Hauseigentümerverbands (HEV) Region 
Weinfelden. Die Zersiedelungsinitiative sei deshalb gar nicht nötig.

Der Wohn- und Wirtschaftsraum soll sich 

auch in Zukunft sinnvoll entwickeln kön-

nen, findet Werner Fleischmann, Präsi-

dent des HEV Region Weinfelden.

Am 10. Februar kommt die Volksinitiative 
«Zersiedelung stoppen – für eine nachhal-
tige Siedlungsentwicklung» zur Abstim-
mung. Die Jungen Grünen fordern damit 
einen vollständigen Einzonungsstopp. 
«Kulturlandschaft zu schützen, ist ein 
wichtiges Anliegen», sagt Werner Fleisch-
mann. «Aber die Zersiedelungsinitiative ist 

FDP. Die Liberalen nominieren Kandidaten für Parlaments-
wahlen 2019
Wahlen ins Stadtparlament vom 31. März 2019

Für die Parlamentswahlen vom 31. März 2019 präsentiert die FDP Orts-
partei Weinfelden eine ausgewogene Liste mit 15 Persönlichkeiten. Bei 
den Wahlen wird der Erhalt der sechs bestehenden Sitze angestrebt. 
Die bisherigen Parlamentarier Martin Brenner, Beat Brüllmann, Simone 
Brunschweiler, Tobias Greminger und Markus Schönholzer stellen sich 
für eine weitere Legislatur zur Verfügung. Marcel Tanner wird nach 
18 Jahren im Gemeindeparlament seine politische Tätigkeit beenden.

Die Parteipräsidentin Michèle Strähl be-
grüsste am 5. Januar 2019 die Mitglieder 
und Freunde der FDP Weinfelden zur aus-
serordentlichen Mitgliederversammlung 
mit dem anschliessendem traditionellen 
Neujahresbrunch und Apéro im Gasthaus 
zum Trauben. Mit über 40 Personen war 
der Anlass sehr gut besucht.

Im ersten, formellen Teil befasste sich die 
Ortspartei mit den anstehenden Wahlen ins 
Stadtparlament. Die FDP.Die Liberalen 
Weinfelden treten mit einer gut durch-
mischten 15er-Liste an. Die Kandidatinnen 
und Kandidaten repräsentieren verschie-
dene Bereiche von Wirtschaft und Gesell-
schaft. Neben den bisherigen Parlamenta-
riern Martin Brenner, Beat Brüllmann, 
Simone Brunschweiler, Tobias Greminger 
und Markus Schönholzer, die sich für eine 
weitere Legislatur zur Verfügung stellen, 
wurde die Liste mit weiteren engagierten 

Persönlichkeiten ergänzt. Der Vorstand ist 
überzeugt, den Wählerinnen und Wählern 
mit dieser Liste eine ausgewogene Auswahl 
von interessierten und motivierten Kandi-
datinnen und Kandidaten vorzulegen. Die 
anwesenden Mitglieder haben die vom 
Vorstand vorgeschlagenen Personen ein-
stimmig nominiert. Das Ziel der FDP Wein-
felden besteht darin, die bisher gehaltenen 
sechs Sitze im Parlament trotz des Rücktritts 
von Marcel Tanner, der mit dem Ende der 
laufenden Legislatur sein 18-jähriges En-
gagement im Parlament von Weinfelden 
beenden wird, zu verteidigen.

Neben der Nomination informierte Primar-
schulpräsident Thomas Wieland über die 
bevorstehenden Kreditabstimmungen der 
Primarschulgemeinde, wobei die anwesen-
den Mitglieder mit grossem Mehr die Ja-Pa-
rolen sowohl für den Baukredit für den 
Erneuerungsbau des Martin-Haffter-Schul-

Die Kandidierenden: Hintere Reihe: Innocenzo Castaldi, Markus Schönholzer, Beat Brüll-

mann, Dominique Bornhauser, Roger Hubschmid, Simone Brunschweiler, Martin Lüthy 

Vordere Reihe: Martin Brenner, Michèle Strähl-Obrist, Roland Lemmenmeier, Daniel Bor-

ner, Melanie Huber, Thomas Wieland Simon Engeli (Auf dem Bild fehlt: Tobias Greminger)

gar nicht nötig.» Bereits seit 2014 sei das 
revidierte Raumplanungsgesetz in Kraft. 
Dieses strebt mehr innere Verdichtung an 
und legt fest, dass Gemeinden nur noch 
über Bauzonen für den Bedarf der nächs-
ten 15 Jahre verfügen dürfen und andern-
falls auszonen müssen. Der Kanton 
Thurgau hat seinen Richtplan bereits an-

hauses als auch den Erweiterungsbau des 
Martin-Haffter-Kindergartens beschlossen 
haben.
Im zweiten, informellen Teil informierten 
Gemeindepräsident Max Vögeli und noch-
mals Thomas Wieland über Neues und In-
teressantes aus der politischen Gemeinde 
bzw. der Schulgemeinde. Beim gemeinsa-
men Brunch konnte man das alte Jahr revue 

passieren lassen und sich auf die Heraus-
forderungen des neuen Jahres einstimmen. 
Beim traditionellen Apéro wurde schliess-
lich aufs neue Jahr angestossen.
Der Vorstand der FDP.Die Liberalen Wein-
felden, die Kandidatinnen und Kandidaten 
für das Stadtparlament freuen sich, auch 
2019 Verantwortung übernehmen zu dür-
fen.

gepasst. «Mit der Zersiedelungsinitiative 
werden die Musterschüler wie der Thurgau 
zusätzlich bestraft», betont Fleischmann. 
Weitere einschneidende Folgen kämen 
hinzu: Die Boden- und Mietpreise würden 
aufgrund des knapper werdenden Bau-
lands ansteigen. Das könne letztlich dazu 
führen, dass Arbeitsplätze gefährdet sind, 
weil Unternehmen in gewissen Gemein-
den nicht mehr wachsen können und ab-
wandern.
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Winter 1942 in Finnland. Der 2. Weltkrieg 
macht auch vor den abgelegensten Orten 
nicht Halt und Finnland befürchtet, dass 
Russland kurz vor einer grossangelegten 
Invasion steht. Viele in der Bevölkerung 
hoffen auf die Unterstützung der Deut-
schen, denen sie näher stehen als ihren 
russischen Erzfeinden. In diesem kalten 
Klima machen sich zwei furchtlose Männer 
auf, um als Fallschirmjäger bzw. Pilot der 
Roten Armee zu dienen und in Finnland 
wichtige, strategische Ziele auszuspionie-
ren. 
Mit einer neuen Sturmovik, einem bewaff-
neten Aufklärerflugzeug, geht die Reise 
los und führt bis weit über den Polarkreis 
hinaus. Der Pilot Savolenko und der frei-
willige Kunitsin sind keine Männer grosser 
Worte, doch haben beide das Herz auf 
dem rechten Fleck und schon auf ihrem 
ersten gemeinsamen Flug entwickelt sich 
eine Freundschaft und grosses Vertrauen 
zueinander. Nach einer überstürzten 
Landung in den verschneiten Wäldern 
Finnlands machen sich die beiden als 
finnischer und deutscher Soldat verkleidet 
auf, um Treibstoff aufzutreiben. Dabei 
lernen sie allerlei trinkstarke und ver-
schmitzte Finnen, aber auch strenge und 
gradlinige Wehrmachtsangehörige kennen 
und ergattern ein altes Kriegspferd, dem 
sie schliesslich alles zu verdanken haben.  
Die vorliegende Neuerscheinung ist in 
Finnland bereits 1979 erschienen und liegt 
nun erstmals in einer deutschen Fassung 
auf. Der Roman ist ein frühes Werk des fin-
nischen Autors Arto Paasilinna und  macht 
es auch für Paasilinna ungewohnte Leser 
zu einem herrlichen Lesevergnügen. Trotz 

Arto Paasilinna : Für eine 
schlechte Überraschung gut

Unser lesenswerter Buchtipp aus der Bibliothek

Regionalbibliothek Weinfelden

des ernsten Themas und den teilweise trau-
rigen Begebenheiten, lebt das Buch vom 
schwarzen Humor des Autors, den abstru-
sen Entwicklungen sowie den knappen und 
pointierten Dialogen. Leichte Unterhaltung 
für dunkle Abende und verschneite Wo-
chenenden.
Besuchen Sie uns in der Regionalbibliothek 
Weinfelden und fragen Sie nach diesem 
Buch. 

Ein Tipp von:
Rahel Ilg, Bibliotheksleiterin

RHY UMZUG & REINIGUNG
Reinigungsangebote:

• Endreinigungen mit   
 Garantieabnahme
• Baureinigungen
• Büroreinigungen
• Haushaltsreinigungen   
 1 - 2 mal Wöchentliche   
 Besuche 

Umzugsangebote:

• Privatumzug
• Firmenumzug
• Entsorgungen von 
 Keller bis Estrich
• Möbellift bis 30 Meter

RHY UMZUG & REINIGUNGEN
rhy-umzuege@bluewin.ch
079 134 38 99

Anzeige

Vorwärts mit klarem Profil!
An der diesjährigen Medienkonferenz präsentierten die Anwesenden 
ihre Hauptthemen für das Jahr 2019. Zu den Nationalratswahlen im 
Herbst tritt die BDP Thurgau mit mindestens zwei Listen und klaren 
Aussagen an.

«Unsere beiden Kantonsräte sind stille und 
konzentrierte Schaffer,» lobt BDP-Präsident 
an der diesjährigen Medienkonferenz der 
BDP Thurgau die beiden Kantonsräte 
Andreas Guhl und Roland A. Huber. «Wir 
sind weder links noch rechts, sondern sehen 
vorwärts!» Und deshalb tritt die BDP 
Thurgau in diesem Wahlherbst mit mindes-
tens zwei Listen und klaren Aussagen zu 
gesellschaftlich relevanten Themen an.

Gute Rahmenbedingungen für 
Unternehmen
Karin Peter, Unternehmerin und Präsiden-
tin der KMU Frauen Thurgau sowie BDP 
Mitglied liegen vor allem die familiener-
gänzende Betreuung sowie Jahresarbeits-
zeiten am Herzen. Eine weitere Herausfor-
derung wird das Rahmenabkommen 
zwischen der EU und der Schweiz sein. «Die 
existenzielle Bedeutung einer solchen 
Vereinbarung für die Sicherung unserer 
Arbeitsplätze scheint leider nicht allen 
bewusst,» so Peter.

Digitalisierung: Nutzen und 
Sicherheit
Im Bereich Digitalisierung steht die 
Thurgauer Verwaltung erst an den Anfän-
gen. «Gerade jetzt ist es wichtig Gesamtstra-
tegien mit professionellen Projektteams zu 
erarbeiten und alle Stufen mit einzubezie-
hen», sagt Andreas Guhl, BDP-Kantonsrat. 
Gemeinsam mit seinem Fraktionskollegen 
hat Guhl zum Thema «Digitalisierung der 
Verwaltung» eine Anfrage an den Regie-
rungsrat eingereicht. «Die Schweizer Be-
sonderheiten: erstklassige Infrastruktur und 
ausgeprägte Sicherheitskultur dürfen auch 
beim Thema Digitalisierung nicht vergessen 
werden.»
Die BDP Thurgau setzt sich mit Vernunft 
für alle wichtigen Themen ein und enga-
giert sich für die Gesellschaft, für den sozi-
alen Frieden und tritt für Schwächere ein. 
Ebenso wichtig ist der BDP Thurgau eine 
vernünftige Balance zwischen wirtschafts-
freundlichen Anliegen und einer lebens-
werten Umwelt.

Roland A. Huber, Karin Peter, Jürg Schumacher, Andreas Guhl
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Comfort class
SUV.

DER NEUE CITROËN 
C5 AIRCROSS SUV

Advanced Comfort Federung®

3 gleich breite Rücksitze
20 Fahrassistenzsysteme

AB
CHF 209.–
PRO MONAT

   Angebot gültig für den Kauf zw. dem 01.01. und 28.02.2019. Angebote gültig für Privatkunden, 
nur bei den an der Aktion beteiligten Händlern. Empf. VP inkl. MwSt. Neuer CITROËN C5 Aircross SUV PureTech 130 S&S Manuell Live, 
Verkaufspreis CHF 26’400.–, Cash-Prämie CHF 1‘000.–, Eintauschprämie CHF 1‘500.–, CHF 23’900.–; Verbrauch gesamt 5,3 l/100 km;  
CO2-Emission 121 g/km; CO2-Emissionen aus der Treibstoff und/oder der Strombereitstellung: 28 g/km. Treibstoffverbrauchskategorie  
D. Leasing 3.9 %, 49 Monate. Leasingrate CHF 209.–/Monat inkl. MwSt., CHF 7‘170.– Sonderzahlung, Rücknahmewert CHF 9‘358.–, 
effektiver Jahreszins 4.02 %. Kilometerleistung 10‘000 km/Jahr. Angebot nur in Verbindung mit dem Abschluss einer GAP Versicherung. 
Obligatorische Vollkaskoversicherung nicht inbegriffen. Leasingkonditionen unter Vorbehalt der Akzeptanz durch PSA Finance Suisse 
SA Schlieren. Der Abschluss eines Leasingvertrags ist unzulässig, sofern er zur Überschuldung des Leasingnehmers führt. Abgebildetes  
Modell mit Optionen: Neuer CITROËN C5 Aircross SUV PureTech 130 S&S Manuell Shine, Katalogpreis CHF 36’320.–; Verbrauch gesamt  
5,2 l/100 km; CO2 119 g/km; Kategorie D. CO2-Emissionen aus der Treibstoff und/oder der Strombereitstellung: 27 g/km. Der Durch- 
schnittswert der CO2-Emissionen aller immatrikulierten Neuwagen beträgt im 2019 137 g/km.



91. Ausgabe Februar 2019 | Weinfelder Anzeiger 23

HÖRKOMPETENZ SEIT 1907

Neuroth-Hörcenter Weinfelden
Rathausstrasse 17 • Tel 071 620 09 42
Mo – Fr 8.30 – 12.00 & 13.00 – 17.30 Uhr
Sa nach Vereinbarung
www.neuroth.com

Ihr Team in Weinfelden:
Gaby Pletka und Tanja Traber

Dank Neuroth wieder
alle Töne hören.

Wir als Neuroth-Hörakustiker begleiten Sie auf 
dem Weg zum besseren Hören und bieten Ihnen:

> kostenlosen Hörtest

> unverbindliche Beratung zu den neuesten 
 Hörgeräte-Technologien

> persönlichen & umfassenden Service

Jetzt Freunde für Neuroth begeistern und eine 
Gutschrift von CHF 50 erhalten. Es lohnt sich!

Anzeige

SP Bezirk Weinfelden nominiert Turi 
Schallenberg und Alex Granato Am letzten 
Montag fand in Weinfelden eine ausseror-
dentliche Parteiversammlung der SP Wein-
felden statt.  Im Mittelpunkt stand die No-
mination der Kandidaten für die 
diesjährigen Nationalratswahlen.  Die an-
wesenden Mitglieder zeigten sich begeis-
tert, dass mit Grossratspräsident Turi 
Schallenberg aus Bürglen undKantonsrat 
Alex Granato aus Götighofen zwei bestens 

Nomination für NR Liste Themen-Messe für Bau- und 
Wohntrends

qualifizierte und bekannte Persönlichkei-
ten gewonnen werden konnten. Einstim-
mig und mit grossem Applaus sprachen 
sich die Anwesenden geschlossen für die 
Nomination der beiden zuhanden des Vor-
standes der SP Thurgau aus. Sie sind über-
zeugt, dass Turi Schallenberg und Alex 
Granato den Thurgau würdig vertreten 
werden.Zum Abschluss des Abends infor-
mierte Jonas Seiterle aus Sitterdorf über 
den letzten SPS Parteitag.

Links Turi Schallenberg, rechts Alex Granato

Führende Anbieter aus verschiedensten Branchen und Fachgebieten 
präsentieren an der inhaus 2019 vom 1. bis 3. März in Weinfelden 
aktuelle Bau- und Wohntrends. Nebst 80 Ausstellern sorgen auch fünf 
Sonderausstellungen, drei Showgärten und ein Forum mit Kurz-Vorträ-
gen zu Bauthemen für zahlreiche Highlights an der Ostschweizer Messe 
für Wohnen, Haus und Garten. Parallel dazu findet auch wieder die 
«die50plus» statt, die sich den Themen Freizeit, Reisen, Wissen, Vorsor-
ge und Wohlfühlen für «Best Ager» widmet.
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Mir sind Wyfelde
Lokale Informationen für unseren Lebensraum. 

aus Weinfelden - über Weinfelden - für Weinfelden und Umgebung

Liebe Leserinnen und Leser, Sie halten bereits die 91. Ausgabe des 
Weinfelder Anzeigers in Händen. Wir hoffen sie gefällt Ihnen auch wei-
terhin. Für Ihre inhaltliche Mitgestaltung dieser gern gelesenen Lokalzei-
tung sind wir Ihnen sehr dankbar. 
Die nächste Ausgabe erscheint am 27. Februar 2019!
Wir wünschen Ihnen sonnige und gesunde Wintertage!   
Ihr Weinfelder Anzeiger-Team
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Gisin-Sport AG 
Marktplatz 3
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Der Frohsinn mit neuem Leiterteam

Mit einem rauschenden 
Fest wurde das neue Team 
um Arne Koch (Chef de 
Service) und Sebastian 
Reidel (Chefkoch)  im 
Frohsinn vorgestellt. Seit 
Jahresbeginn öffnet der 
Frohsinn in leicht umge-
bautem Erscheinungsbild 
mit der gewohnten Philo-
sophie. Dabei geht es nicht 
nur darum biozertifizierte 

Produkte anzubieten, son-
dern auch zu wissen, was 
in den Gerichten ist und 
woher die Lebensmittel 
kommen. Wir danken un-
seren Lieferanten für die 
zuverlässige Zusammenar-
beit. 

Weiterhin wird auch die 
Kultur ihren grossen Stel-
lenwert im Frohsinn behal-

ten. Am Fest besang Ange-
la Pina Ganzoni mit einer 
emotionalen berührenden 
Performance inmitten der 
zahlreichen Gäste die Lie-
be und das Leben. DJ Fritz 
sorgte für die gemütliche 
Atmosphäre währenddes-
sen der Vorstand der Ge-
nossenschaft unaufhörlich 
Schlemmereien aus der 
Küche servierte.

Der Präsident Olaf Martin bringt den neuen Betriebsleitern die Scheren für die feierliche Eröffnung.

Märchenstunde 
im Waldschulzimmer Weinfelden 

Die Märchenerzählerin Rahel Ilg erzählt  
Geschichten für Kinder ab ca. 4 Jahren

 
 

Mittwoch, 23. Jan. 2019; Beginn 14.30 Uhr 
Waldschulzimmer westlich von Weinfelden 

Wegweiser „Waldschule“ und „Gripspfad“ 
ab Mc Donalds folgen. 

Diese Erzählstunde findet bei jeder Witterung statt. 
Eintritt frei, Kollekte 
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Karin Stäheli-Giger 
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